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Neujahrskonzert des Musikvereins Wendlingen am 13. Januar

Zum zwischenzeitlich schon traditionel-
len Neujahrskonzert lädt der Musikver-
ein Wendlingen am 13. Januar, um 17 
Uhr, in den Treffpunkt Stadtmitte ein. 
Ganz nach dem großen Wiener Vorbild 
erklingen populäre Kompositionen der 
Strauß-Zeit sowie Solo- und Orches-
terwerke aus verschiedensten Opern. 
Den Beginn macht die bekannte Ou-
vertüre zur Operette Pique Dame von 
Franz von Suppé. Dieser folgen Werke 
von Aram Kchachaturian, Oscar Navar-
ro, Adolf Schreiner und natürlich der 
„Strauß-Dynastie“. Das große Blasor-
chester des Musikvereins Wendlingen 
e.V. unter der bewährten musikalischen 
Leitung von Markus Frieß wird auch in 
diesem Jahr mit einem hochrangigen 
Solisten erweitert.

Diesmal konnte Joris Lumeij aus den 
Niederlanden als Soloklarinettist ge-
wonnen werden. Er wird sowohl in 
dem „Concerto for Clarinet“ von Oscar 
Navarro als auch in dem humorvol-
len Stück „Immer kleiner“ von Alfred 
Schreiner gemeinsam mit dem Blasor-
chester zu hören sein. Karten sind im 
Vorverkauf bei Foto-Fritz und bei Ge-
tränke-Valet zum Preis von 14 €, bzw. 
ermäßigt für 8 €, erhältlich. Zudem gibt 
es die Möglichkeit, unter Tel. 53537, 
Karten telefonisch zu bestellen.

Im Preis inbegriffen ist jeweils ein Pau-
sengetränk. Saalöffnung am 13. Januar 
ist um 16.30 Uhr.
„Die Musik ist die Sprache der Leiden-
schaft“ (Richard Wagner)
Diese bekannten Worte Richard Wag-
ners gelten für die Arbeit des Musik-
vereins Wendlingen vom Gründungsjahr 
1923 an. Seit nunmehr 96 Jahren ha-
ben sowohl die konzertante Blasmusik 
als auch die Unterhaltungsmusik Tra-
dition im Musikverein Wendlingen e.V. 
Interessierte MusikerInnen und Musiker, 
egal ob Anfänger oder Wiedereinstei-
ger, sind stets herzlich zum Probenbe-
such eingeladen.

Die Orchester des Vereins proben im Vereinsheim an der Lauter (Austraße 101) 
zu folgenden Zeiten:
Vororchester: - Mittwoch, 18-19 Uhr
Jugendorchester Unisono: - Mittwoch, 19-20 Uhr
Großes Blasorchester: - Freitag, 20-22 Uhr

Das Vereinsheim war aber von Beginn 
an nicht nur Probenraum und beliebter 
Treffpunkt aktiver und fördernder Mit-
glieder. 
An Wochenenden wird es für Veranstal-
tungen von bis zu 90 Personen vermie-
tet und ehrenamtlich bewirtet. 
Monatlich finden hier außerdem wech-
selnde kulinarische Aktionen statt:

24. Febr. Gaisburger Marsch

10. März Frühstücksbuffet

19. April Fischbrötchen

30. Mai Vatertagshocketse

26. Juli Biergartenfest 
an der Lauter

03. Okt. Currywurst mit Pommes

13. Okt. Kraut- und Zwiebelkuchen

01. Nov. Schlachtplattenbuffet



Seite 2 Nummer 1/2 Freitag, 11. Januar 2019

AMTLICHE
BEKANNT-
MACHUNGEN

Sitzung des Werksausschus-
ses und des Ausschusses für 
Technik und Umwelt
Die nächste Sitzung des Werksaus-
schusses und des Ausschusses für 
Technik und Umwelt findet am Diens-
tag, 15. Januar im Großen Sitzungssaal 
des Rathauses statt.
Die öffentliche Sitzung beginnt um 19 Uhr.
Die Einwohner der Stadt werden hierzu 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung
I.  Werksausschuss öffentlich
1.  Instandsetzung Hochbehälter Eschle
 -  Edelstahlauskleidung der Wasser-

kammern, Vergabe der Bauarbeiten.
2.  Bekanntgaben
3.  Anträge, Anfragen, Verschiedenes

II.   Ausschuss für Technik und Umwelt
öffentlich
1.  Rathauserweiterung
  Vortrag Prof. Aldinger und  

Planungsteam
2.   Naturnahe Umgestaltung des Egert-

grabens 1. Teilabschnitt:
 - Aktueller Stand der Planungen
 -  Vergabe der Landschaftsbau- und 

Pflanzarbeiten
3.  Ludwig-Uhland-Schule
  Erneuerung der Pausenhofüberda-

chung
 -  Vorstellung des Vorentwurfs 

und der Kostenschätzung vom 
11.12.2018 erstellt von Knecht 
Ludwigsburg Planungs- und Bau-
leitungsgesellschaft mbH

4.   Sanierung Rohrbrücke über die 
Lauter:

 -  Festlegung der Ausführungsvari-
ante

5.   Vorstellung der Konzeption zur 
Spielplatzentwicklung in Wendlingen 
am Neckar

6.  Bekanntgaben
7.  Anträge, Anfragen, Verschiedenes

(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Festsetzung der Grundsteuer 
für das Jahr 2019 durch  
öffentliche Bekanntmachung
1. Steuerfestsetzung
Die Grundsteuer für das Kalenderjahr 
2019 wird mit dem Gesamtbetrag des 
zuletzt zugegangenen Grundsteuerbe-
scheides festgesetzt. Die Festsetzung 
erfolgt gemäß § 27 Abs. 3 des Grund-
steuergesetzes. Für die Steuerschuld-
ner treten mit dem Tag der öffentli-
chen Bekanntmachung die gleichen 
Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen 
an diesem Tag ein schriftlicher Steuer-
bescheid zugegangen wäre. 

2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner, die nicht am Ab-
buchungsverfahren teilnehmen, wer-
den gebeten, die Grundsteuer 2019 
zu den Fälligkeitsterminen und mit 
den Beträgen, die sich aus dem letz-
ten schriftlichen Bescheid ergeben, an 
die Stadtkasse zu überweisen. Bei der 
Überweisung bitte das Buchungszei-
chen angeben.
3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen vorstehende, durch öffentliche 
Bekanntmachung bewirkte Steuerfest-

setzung, kann innerhalb eines Monats 
nach dieser öffentlichen Bekanntma-
chung Widerspruch erhoben werden.

Der Widerspruch ist bei der Stadtver-
waltung Wendlingen am Neckar, Am 
Marktplatz 2, 73240 Wendlingen am 
Neckar, einzulegen. 

Der Widerspruch hat keine aufschie-
bende Wirkung, das heißt, die Grund-
steuer muss auch bei Einlegung eines 
Widerspruchs fristgerecht bezahlt wer-
den.

BEKANNTMACHUNGEN

Beginn der Instandhaltungsmaßnahme an der 110-kV-Hoch-
spannungsleitung Altbach 1 – Echterdingen Nord, Anlage 
9225: Erneuerung der nachrichtentechnischen Verbindung
Die Netze BW GmbH Stuttgart hat die 
Firma Omexom Austria GmbH, Hafen-
straße 2a, 4020 Linz, Österreich, mit 
der Erneuerung der nachrichtentech-
nischen Verbindung auf der 110-kV-
Leitung Altbach 1 - Echterdingen Nord 
beauftragt. Dabei ist es notwendig, Ar-
beiten direkt an den einzelnen Hoch-
spannungsmasten durchzuführen, die 
zu diesem Zweck angefahren werden 
müssen. Teilweise kommen auch grö-
ßere Baumaschinen zum Einsatz.

Mit den Arbeiten auf der Gemarkung 
von Wendlingen am Neckar wird ab 
dem 14. Januar 2019 begonnen. Die 

Baumaßnahme wird voraussichtlich bis 
Ende Februar 2019 abgeschlossen.
Vor dem Betreten bzw. Befahren der 
einzelnen betroffenen Grundstücke wird 
sich die örtliche Bauleitung mit den 
Grundstückseigentümern/Bewirtschaf-
tern in Verbindung setzen. Um die Flur- 
und Wegeschäden und Verunreinigun-
gen so gering wie möglich zu halten, 
wurde die beauftragte Firma angewie-
sen, die Arbeiten mit größter Sorgfalt 
durchzuführen.
Nach Abschluss der Arbeiten werden 
evtl. aufgetretene Schäden aufgenom-
men und die Betroffenen entschädigt.
Netze BW GmbH, Stuttgart

RATHAUS AKTUELL

Neujahrsempfang 2019

Vergangenen Montag folgten rund 400 
Personen der Einladung zum traditionel-
len Neujahrsempfang in den Treffpunkt 
Stadtmitte. Der Abend bot wieder die 
passende Möglichkeit gemeinsam das 

neue Jahr zu begrüßen und auf das 
vergangene Jahr 2018 zurückzubli-
cken. Für die musikalische Umrahmung 
sorgte der Musikverein Unterboihingen, 
welcher in diesem Jahr sein 60-jähriges 
Bestehen feiert.
Bereits beim Betreten der Halle wur-
den die Anwesenden mit einem leisen 
Zwitschern im Hintergrund überrascht. 
Schon bald wurde klar, dass es sich 
hierbei wohl um den Vogel des Jah-
res handeln könnte. Und auch dieses 
Mal enttäuschte Bürgermeister Steffen 
Weigel die Gäste nicht und informierte 
in seiner Neujahrsansprache darüber, 
dass die „Feldlerche“ in diesem Jahr 
von der NABU zum Vogel des Jahres 
gekürt wurde. Gekonnt fand er durch 
seine artenspezifischen Ausführungen 
wieder einen Bezug zur aktuellen welt-
politischen und in diesem Fall land-
wirtschaftspolitischen Lage und erläu-
terte, welche wichtigen Maßnahmen in 
Wendlingen am Neckar getroffen wer-
den, um die Lebensverhältnisse dieser 
wunderschönen Arten zu verbessern, 
beispielsweise durch den Verzicht von 
Glyphosat oder anderen Chemikalien 
bei der Bewirtschaftung von Flächen.
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Rede des Bürgermeisters 
zum Haushaltsplanentwurf 
2019

Sehr geehrte Damen 
und Herren des 
Gemeinderates,
meine sehr geehrten 
Damen und Herren,
auch das Jahr 2018 
hat uns noch nicht 
den befürchteten 
konjunkturellen Ein-

bruch beschert, so dass wir weiterhin, 
was die Steuereinnahmen anbelangt, 
aus dem Vollen schöpfen können und 
sowohl in 2018 als auch prognostiziert 
im Jahr 2019 unser immenses Investi-
tionsvolumen ohne Aufnahme von Kre-
diten bewältigen können. 
Haben wir geplant im Jahr 2018 be-
reits 7,465 Mio. € Finanzierungsmittel-
bedarf in Investitionen gehabt, so wer-
den es im Jahr 2019 vermutlich mit 
7,77 Mio. € und in der Spitze im Jahr 
2020 mit zu erwartenden 9,575 Mio. €  
noch mehr Investitionsaufwendungen 
werden. Erst danach geht der Finanzie-
rungsbedarf aus unserer Sicht zurück. 
Insoweit können wir hoffnungsfroh da-
von ausgehen, dass wir bei anhaltend 
guter Konjunktur den Löwenanteil un-
serer zu tätigenden Investitionen in die 
Infrastruktur unserer Stadt bewältigen 
können ohne hierfür Kredite aufnehmen 
zu müssen. Dies wird uns auch dann 
noch gewisse finanzielle Spielräume 
geben, wenn wir Schwierigkeiten be-
kommen unseren Ergebnishaushalt or-
dentlich auszugleichen. Es ist uns bei 
der Aufstellung des Ergebnishaushaltes 
deshalb auch wichtig gewesen ein or-
dentliches Ergebnis von mindestens  
1 Mio. € zu erwirtschaften um deutlich 
zu machen, dass wir unseren Verpflich-
tungen auch dann werden nachkommen 
können, wenn die Steuereinnahmen zu-
mindest nur moderat zurückgehen. 
Es ist aber auch klar, dass für den 
Fall, dass Gewerbesteuereinnahmen 
wieder auf das bis noch vor wenigen 
Jahren normale Maß zurückgehen wer-
den, ohne massive Einsparungen im 
Ergebnishaushalt ein strukturelles De-
fizit entstehen würde. Alles derzeit im 
grünen Bereich also. Wir fahren mit 
unseren Haushalten derzeit nicht nur 
auf Sicht, sondern sichern die gute fi-
nanzielle Situation der Stadt auch für 
die kommenden Jahre ab. Als ich bei 
der Vorbereitung dieser Haushaltsrede 
nochmals die Rede des vergangenen 
Jahres angeschaut habe, bin ich er-
schrocken, dass bezüglich der allge-
meinen politischen Lage im Prinzip 
dasselbe wieder gesagt werden könn-
te, wie schon im letzten Jahr. Obwohl 
die wirtschaftliche und die finanzielle 
Situation der Stadt, wie vieler Kommu-
nen, zumindest in Baden-Württemberg 
auf ein hohes Maß der Zufrieden-
heit der Bevölkerung schließen lässt, 
scheint es so, dass der Zusammen-
halt in unserer Gesellschaft zunehmend 
schwieriger zu bewerkstelligen ist. Man 
hat fast den Eindruck, dass je enger 

Angesprochen wurden aber natürlich 
auch die Baumaßnahmen im Zuge 
der ICE-Neubaustrecke sowie die not-
wendige Straßensperrung der L 1250 
und ihre Auswirkungen auf den Ver-
kehr und den Einzelhandel in Wendlin-
gen am Neckar. Weit fortgeschritten ist 
die Dach- und Fassadensanierung an 
der Ludwig-Uhland-Schule und erfreu-
lich ist auch die Erstellung von zwei 
Mietwohngebäuden in der Bessarabien-
straße und im Birkenweg, wovon eines 
bereits bezugsfertig ist.
Ein besonderes Highlight 2018 waren 
die Jubiläumsfeierlichkeiten mit den 
drei Partnerstädten Saint-Leu-la-Forêt, 
Millstatt am See und Dorog. Gefeiert 
werden konnte aber auch das 25-jähri-
ge Jubiläum des Bürgertreffs Menschen 
im Treffpunkt Stadtmitte (MiT), 10 Jahre 
FiFeFo und das 750-jährige Bestehen 
des kleinen Weilers Bodelshofen.
2019 dürfen wir uns darüber freuen, 
dass die Sanierung in der Spinner- und 
Weberstraße weiter fortschreiten wird. 
Auch die Innenstadt soll durch neue 

Möblierungen und andere Verschöne-
rungen weiter aufgewertet werden. Die 
Brückenbauarbeiten über die Lauter in 
Verlängerung der Ohmstraße im Zuge 
der Erschließung des Neubaugebiets 
Steinriegel I sollen ebenfalls dieses 
Jahr beginnen. Im Februar wird wieder 
ein Schülerforum stattfinden und auch 
ein zweiter Unternehmerdialog ist ge-
plant. Uns alle erwartet also auch 2019 
wieder ein spannendes und ereignisrei-
ches Jahr.
Im Anschluss an die Neujahrsrede bot 
ein gemütlicher Ständerling die Gele-
genheit sich über das Gehörte auszu-
tauschen und neue Bekanntschaften zu 
schließen. Die Stadtverwaltung Wend-
lingen am Neckar bedankt sich herzlich 
beim Museumsverein für die leckeren 
Holzofenbrote.
Die komplette Rede des Bürgermeis-
ters finden Sie auf der städtischen 
Homepage www.wendlingen.de unter 
der Rubrik Rathaus & Service > Stadt-
verwaltung > Reden des Bürgermeis-
ters. Es gilt das gesprochene Wort.



Seite 4 Nummer 1/2 Freitag, 11. Januar 2019

die politisch Verantwortlichen auf allen 
Ebenen und in allen politischen Par-
teien bei der Problembewältigung zu-
sammenrücken, sich umso stärker in 
Teilen der Bevölkerung Unmut über 
scheinbare, oder zuweilen auch tat-
sächliche Probleme äußert. Ich mache 
mir häufig Gedanken darüber, woran 
dies liegen könnte. Möglicherweise weil 
sich in diesen Zeiten manche Fronten 
verhärten und bei eigentlich optimalen 
Rahmenbedingungen das solidarische 
Zusammenhalten in einer Gesellschaft 
weniger groß ist, als wenn unveränder-
bare Schwierigkeiten die Gesellschaft 
als Ganzes treffen. Diejenigen, die mit 
großem Engagement und harter Arbeit 
einen gewissen Wohlstand erarbeitet 
haben bringen denjenigen, denen dies 
aus unterschiedlichen Gründen nicht 
gelingt weniger Verständnis entgegen, 
weil sie die Auffassung vertreten, dass 
bei diesen sehr guten Rahmenbedin-
gungen jeder grundsätzlich in der Lage 
sein müsste, einen solchen Wohlstand 
zu erreichen. Die anderen, denen dies 
nicht gelingt, haben ebenso weniger 
Verständnis dafür, dass die Gesamt-
gesellschaft obwohl die Rahmenbedin-
gungen hervorragend sind, nicht mehr 
zur Beseitigung ihrer misslichen Situ-
ation beiträgt. Die einen werten jedes 
weitere Zugeständnis an Menschen in 
einer prekären Lebenssituation als un-
nötige Geldausgabe, die den eigenen 
Wohlstand gefährdet, man spricht da-
bei auch von Verlustängsten, der im-
mer kleiner werdenden Mitte und die 
anderen radikalisieren sich, weil sie die 
Hoffnung aufgegeben haben, irgend-
wann aus ihrer schwierigen Lebenssitu-
ation herauskommen zu können, wenn 
ihnen dies bei den derzeit günstigen 
Rahmenbedingungen schon nicht ge-
lingt. Beide Phänomene zusammenge-
nommen treiben den radikalen Parteien 
an den politischen Rändern Wähler-
stimmen zu. Eine echte Lösung dieses 
Problems habe ich aber derzeit auch 
nicht. Auf der kommunalen Ebene ge-
lingt es uns gut, bei den angespro-
chenen Bevölkerungsgruppen deutlich 
zu machen, dass wir Verständnis für 
ihre Belange haben und entsprechende 
Maßnahmen ergreifen. 
Ergebnishaushalt 2019
Der Ergebnishaushaltsentwurf für das 
Jahr 2019 weist wie gesagt ein ver-
anschlagtes ordentliches Ergebnis von 
1,02 Mio. € aus. Gemeinsam mit den 
prognostizierten außerordentlichen Er-
trägen gibt dies ein veranschlagtes 
Gesamtergebnis von 1,735 Mio. €. Ein 
großer Teil der gut 40 Mio. € ordentli-
cher Aufwendungen, die wir im Ergeb-
nishaushalt zu veranschlagen haben, 
bilden die Personalaufwendungen, was 
bei einem Dienstleistungsunternehmen 
wenig überrascht. Gegenüber dem An-
satz von 2018 von gut 8 Mio. € erwar-
ten wir im Jahr 2019 eine Steigerung 
auf insgesamt 8.517 Mio. €. Diese Stei-
gerung resultiert zum einen aus Tarifer-
höhungen für die Beschäftigten ab dem 
1. April 2019 mit 3,09 % sowie einer 
Besoldungserhöhung von Beamten in 

Höhe von 2,5 %. Insgesamt verursacht 
dies Personalmehrkosten von 282.000 
€. Die vom Gemeinderat beschlosse-
ne zusätzliche Stelle im Bereich der IT 
sowie der Anteil zur Freistellung des 
Personalrats, die neu geschaffene Stel-
le in der Ordnungsverwaltung zur Ab-
rechnung der Asylbewerberunterkünfte, 
zusätzliche Stellen im Bereich Bildung 
und Betreuung im Naturkindergarten 
mit 2,5 Mitarbeiterinnen und einer 50 
% Stelle in der Grundschulbetreuung 
sowie einer 50 % Stelle gemeinsames 
Sekretariat für das Wasserwerk und 
den Bauhof, die die Stadtverwaltung 
im Jahr 2019 beantragen wird und eine 
befristete Verdoppelung der Stelle des 
bisherigen Amtsleiters des Amtes 400 
sowie in 2019 zu erwartende Beför-
derung und die Erhöhung der Pensi-
onsumlage von 70.000 € verursachen 
insgesamt Mehrkosten von 507.700 €. 
Der Löwenanteil dieser Steigerung ist 
unabweisbar durch Tarifsteigerungen 
und Erhöhung von Umlagen, sowie 
zwingend neu zu schaffenden Stellen 
im Bereich der Kinderbetreuung ver-
ursacht. In den jeweiligen laufenden 
Jahren ist die Stadtverwaltung bemüht 
die Planansätze zu unterschreiten, was 
bisher auch in jedem einzelnen Haus-
haltsjahr gelungen ist. Allerdings wird 
uns der immer schwieriger werdende 
Arbeitsmarkt in der Zukunft vermehrt 
dazu zwingen, auch durch Setzen von 
tarifrechtlich möglichen finanziellen An-
reizen die Stadt Wendlingen am Neckar 
weiterhin zu einem attraktiven Arbeit-
geber zu machen. Es steht daher zu 
befürchten, dass der Personalkosten-
anteil in den kommenden Jahren wei-
ter steigen wird. Ein weiterer immer 
schneller ansteigender Betrag sind in 
der Budgeteinheit EDV die Fallkosten. 
Zunehmende Digitalisierung wie bei-
spielsweise die Einführung des Rats-
informationssystem im Jahr 2019 treibt 
auch in diesem Bereich die Kosten 
nach oben. Hatten wir im Jahr 2017 
noch ein vorläufiges Ergebnis von 
203.742 €, erwarten wir im Plan 2019 
bereits Aufwendungen von 378.200 €. 
Erfreulich ist demgegenüber, dass wir 
bei unseren Steuereinnahmen aufgrund 
der Steuerschätzungen im November 
vorsichtige Anpassungen vornehmen 
konnten. Bei den Gesamtsteuereinnah-
men gehen wir von 26.490.700 € aus 
und haben damit nur eine sehr ge-
ringfügige Steigerung gegenüber dem 
Ergebnis von 2017 vorgesehen, obwohl 
das Ergebnis 2018 durchaus noch hö-
here Steuereinnahmen erwarten lassen. 
Die Verwaltung bleibt aber weiterhin 
bei ihrem vorsichtigen Kurs. Aufgrund 
des immensen Investitionsvolumens 
der Stadt erhöhen sich ebenfalls die 
planmäßigen Abschreibungen vom An-
satz 2018 zum Ansatz 2019 um rund 
400.000 €. Erfreulich ist, dass wir durch 
energieeinsparende Maßnahmen den 
Gesamtaufwand für Heizungsbedarf bei 
der Stadt von 298.000 auf 267.000 €, 
beim Strom von 209.000 auf 193.000 €  
und bei der Wasserversorgung von 
81.000 auf 70.000 € reduzieren konn-

ten. Das Ziel muss weiterhin sein, trotz 
wachsender Infrastruktur und damit 
zum Teil auch höheren Verbräuchen, 
im Gesamten zu Einsparungen in den 
Einzelobjekten zu kommen. 
Finanzhaushalt
Ist der Ergebnishaushalt trotz gleich-
bleibend hohen Steuereinnahmen im-
mer vom Bemühen geprägt die Kos-
tenspirale nicht zu schnell drehen zu 
lassen, ergibt sich im Finanzhaushalt 
demgegenüber die Notwendigkeit zwin-
gend erforderliche Investitionen in die 
vorhandene Infrastruktur neben der 
Schaffung von zwingend notwendiger 
neuer Infrastruktur zu forcieren. Aus 
diesem Grund ist wie erwähnt der 
Finanzhaushalt des Jahres 2019 mit 
einem Finanzierungsmittelbedarf von 
7,77 Mio. € erneut rekordverdächtig. 
Die wichtigsten Maßnahmen im Jahr 
2019 ergeben sich aus den im Ge-
meinderat getroffenen Entscheidungen 
der vergangenen Jahre. Nach Ab-
schluss der Unterführungsmaßnahme 
Schützenstraße stehen im Jahr 2019 
der Abschluss der Außensanierung der 
Ludwig-Uhland-Schule und die Fertig-
stellung des Mietwohngebäudes in der 
Bessarabienstraße an. Ebenso soll im 
Jahr 2019 mit dem Erweiterungsbau 
des Rathauses begonnen werden. Für 
die Baumaßnahme an der Ludwig-
Uhland-Schule haben wir für das Jahr 
2019 nochmals 2,1 Mio. € veranschlagt, 
für die Rathauserweiterung 700.000 €. 
Im Mietwohnungsbau sollen nochmals 
300.000 € investiert werden. Den Bau 
eines dritten Mietwohngebäudes in der 
Ohmstraße haben wir zunächst in das 
Jahr 2020 verschoben und dort mit 1,5 
Mio. € veranschlagt. Dies ist auch der 
Tatsache geschuldet, dass zum einen 
bei der Vermietung der beiden fertig 
gestellten Gebäude in der Bessarabien-
straße und dem Birkenweg die Nach-
frage nicht so stark wie erwartet war, 
und zum anderen Kapazitätsbeschrän-
kungen im Bereich der Hochbauver-
waltung. Für erste Maßnahmen im 
Bereich des Hochwasserschutzes sind 
120.000 € vorgesehen. Für die zu be-
ginnende Brücke an der Ohmstraße ins 
Neubaugebiet Steinriegel I 400.000 €.  
Für das Sanierungsgebiet Stuttgarter 
Straße / Weberstraße stehen auch im 
Jahr 2019 wieder 300.000 € zur Ver-
fügung und für die Neugestaltung der 
Ludwigstraße derzeit noch 500.000 €. 
Das Land Baden-Württemberg hat uns 
aber zwischenzeitlich mitgeteilt, dass 
sie nicht mehr von einem möglichen 
Baubeginn im Jahr 2019 ausgehen, 
da die Planungskapazitäten der be-
auftragten Büros eine Bearbeitung erst 
im Laufe des ersten Halbjahres 2019 
möglich machen. Die Verwaltung wird 
weiterhin beim Land Baden-Württem-
berg darauf drängen, diese Maßnahme 
schnellstmöglich in Angriff zu nehmen 
um den mit großer Bürgerbeteiligung 
durchgeführten Planungsprozess der 
Stadt nicht auszubremsen. Die Erneu-
erung der Pausenhofüberdachung der 
Ludwig-Uhland-Schule ist mit 245.000 €  
veranschlagt, die hierzu notwendige 
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Drucksache für den Gemeinderat wird 
in der Januar-Sitzungsrunde vorgelegt. 
Für den Umbau und die Sicherung der 
Drittelscheuer sind nochmals 400.000 €  
vorgesehen. Diese Maßnahme soll 
ebenfalls im Jahr 2019 abgeschlossen 
werden. Der größte Betrag im Jahr 
2019 wird allerdings in den Neubau der 
Kita Ohmstraße mit 1 Mio. € investiert. 
Diese Baumaßnahme hat der Gemein-
derat in den vergangenen Monaten auf 
den Weg gebracht und der Bauantrag 
wurde eingereicht. Baldmöglichst soll 
mit den ersten Ausschreibungen und 
dem Bau begonnen werden. Nochmals 
120.000 € investiert die Stadt im kom-
menden Jahr in die technische Ertüch-
tigung des Freibades, daneben sind 
wieder einige größere Sanierungsmaß-
nahmen geplant. Ich verweise hierzu 
auf das Ihnen vorliegende Investitions-
programm. Energieeinsparmaßnahmen 
an Gebäuden haben wir wiederum mit 
90.000 € veranschlagt. Auch für die 
Leerrohrverlegung in Glasfasernetz sind 
wieder 150.000 € vorgesehen, wobei 
die Durchführung in Abhängigkeit der 
weiteren Entwicklung nach Gründung 
des Zweckverbandes und einer mög-
lichen Kooperationsvereinbarung mit 
der Telekom getroffen werden müs-
sen. Der ebenfalls schon lang erwar-
tete letzte Bauabschnitt bei der Sanie-
rung der Kapellenstraße ist seitens der 
Verwaltung derzeit im Jahr 2020 mit 
390.000 € veranschlagt. Einen weiteren 
Schwerpunkt wollen wir im Jahr 2019 
und 2020 in die Sanierung der be-
stehenden Spielplätze legen. Deshalb 
wird der Planansatz in diesem Bereich 
von 70.000 € auf 210.000 € erhöht. 
Hierzu hat das Stadtbauamt selbst 
einen Ausbauplan erarbeitet, den wir 
dem Gemeinderat in den kommenden 
Monaten vorstellen wollen. Neben den 
ebenfalls wieder eingeplanten 27.000 € 
zur Gestaltung des öffentlichen Raums 
in der Innenstadt bildet diese Maßnah-
me ein weiteres Puzzleteil im Rahmen 
der Stadtentwicklung. Wir können wei-
terhin sehr zuversichtlich in die Zukunft 
schauen. Wir sind in der Lage nicht 
nur unsere vorhandene Infrastruktur 
zu halten und insbesondere energe-
tisch zu ertüchtigen, sondern können 
im notwendigen Umfang auch Neuin-
vestitionen in zwingend erforderliche 
Infrastruktur tätigen. Wir gehen auch 
im Finanzplanungszeitraum davon aus, 
dass hierzu keine Fremdmittel notwen-
dig sind. Auch die laufend steigenden 
Abschreibungen sind erwirtschaftbar, 
wobei wie bereits beim Ergebnishaus-
halt ausgeführt unbedingtes Maßhalten 
auch bei notwendigen Neuerungen wie 
der Digitalisierung in der Stadt erfor-
derlich ist. Gemeinderat und Stadtver-
waltung wirken bei diesen Prozessen 
in wie ich finde hervorragender Weise 
zusammen. Wir müssen aber auch in 
Richtung Land und Bund immer wie-
der darauf hinweisen, dass im Sinne 
des Konnexitätsprinzips uns neu zuge-
wiesene Aufgaben mit einer entspre-
chenden Finanzierung unterlegt werden 
müssen. 

Ansonsten werden die Kommunen 
auch in einem verhältnismäßig wohlha-
benden Land wie Baden-Württemberg 
früher oder später in finanzielle Schief-
lage geraten. Der weiter fortschreiten-
de Einwohnerzuwachs ist grundsätzlich 
zu begrüßen und entspricht dem Sze-
nario, das wir in unserem Masterplan 
kommunales Wohnen zugrunde gelegt 
haben. Wir treiben die verschiedenen 
gemeinsam im Stadtentwicklungskon-
zept beschlossenen Maßnahmen voran, 
wobei äußere Umstände uns hier im-
mer wieder auch zu Geduld zwingen 

wie aktuell bei unseren Ausbauplänen 
in der Ludwigstraße. Gleichzeitig be-
mühen wir uns aber auch den sozi-
alen Zusammenhalt in unserer Stadt, 
insbesondere durch Förderung des 
Ehrenamtes wie jüngst wieder am Eh-
renamtsabend am 5. Dezember darge-
stellt, aber auch durch sozialintegrati-
ve Maßnahmen im Bereich vor allen 
Dingen der Flüchtlingsunterbringung 
zu fördern. Ich danke an dieser Stel-
le dem Gemeinderat sehr herzlich für 
die konstruktiv kritische Zusammenar-
beit. Gerade in den letzten Wochen 

Investitionsprogramm Ausgaben
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und Monaten stelle ich ein sehr gutes 
Miteinander über alle Fraktionen hin-
weg fest, das zum Wohle unserer Stadt 
wirkt und positive Veränderungsprozes-
se in Gang setzt. Ich danke aber auch 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Stadtverwaltung Wendlingen am 
Neckar, die die ganze Fülle der ge-
nannten Maßnahmen unter einem lau-
fend hohen Arbeitsdruck abwickeln und 
hierfür nach meinem Eindruck aus der 
Bevölkerung der Stadt auch immer 
ein berechtigt positives Feedback er-
halten. Ich danke insbesondere dem 
Stadtkämmerer Weigel und seinen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern für die 
Vorlage dieses Haushaltsplanentwurfs. 
Die Zusammenarbeit im neu gebilde-
ten Amt für Zentrale Steuerung mit der 
Amtsleiterin Frau Simon funktioniert 
reibungslos und effizient. Für die gut 
gelungene organisatorische Änderung 
danke ich allen Beteiligten in diesem 
Jahr ganz besonders. 
Ich danke auch insbesondere allen 
Ehrenamtlichen in unserer Stadt, die 
mit ihrem Einsatz ebenfalls vieles erst 
möglich machen, was im Hauptamt un-
bezahlbar wäre.
Ich danke allen Unternehmen, die 
durch gutes Wirtschaften und unter-
nehmerisches Handeln für die derzeit 
sehr hohen Gewerbesteuerzahlen sor-
gen, ebenso wie den Beschäftigten in 
den Unternehmen, die durch ihre Arbeit 
die konstant guten Einkommenssteuer-
anteile sicherstellen. 
Herr Weigel wird uns nun in gewohn-
ter Weise in seiner Haushaltsanalyse 
die wichtigsten Zahlen und Fakten des 
Haushalts der Stadtverwaltung und 
auch der beiden Haushalte der Eigen-
betriebe Wasserversorgung und Abwas-
serentsorgung vorstellen. Die weiteren 
Beratungen des Haushaltsplanentwurfs 
sehen vor, dass die Haushaltsreden der 
Fraktionen des Gemeinderats am 22. 
Januar 2019 erfolgen sollen. Der Haus-
halt soll dann voraussichtlich am 19. 
Februar 2019 verabschiedet werden. 
Ich freue mich auf die Haushaltsplan-
beratungen im Januar und Februar und 
danke Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit.

(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister
Es gilt das gesprochene Wort.

Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht al-
len Bürgerinnen und Bürgern bei den 
wöchentlich stattfindenden Bürger-
sprechstunden donnerstags von 16 bis 
18 Uhr zum persönlichen Gespräch zur 
Verfügung.
Damit keine Wartezeiten entstehen, 
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer, 
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

Sternsinger im Rathaus
In der ersten Januar-
woche waren wieder 
die Sternsinger in 
Wendlingen am Ne-
ckar unterwegs. Auch 
dem Rathaus statte-
ten sie einen Besuch 
ab, trugen ihre Lieder 
und Verse vor und 
brachten den Segen 
„C+M+B - Christus 
Mansionem Benedicat“ 
für das neue Jahr am 
Eingang an. 

Achtung
Die Übermittlung der Zählerstände (Hauptwasserzähler) ist nur noch bis Montag, 
14. Januar möglich.

Wasserzähler
ohne Nachkommastellen

Wasserzähler 
mit Nachkommastellen 

Zählerstand

Zählernummer

XXX

So oder ähnlich kann Ihr Zähler aussehen, da unterschiedliche Zählertypen installiert sind.

1. Vergleichen Sie die Zähler-Nummern.

2. Tragen Sie Ihren Zählerstand bitte 

 ohne Nachkommastellen innerhalb

 der vorgegebenen Felder ein 

 (in blau oder schwarz). 

 Hierzu helfen Ihnen auch die Beispiel-

 zähler und die Musterkarte.

3. Bitte das Ablesedatum nicht vergessen.

4. Weitere Mitteilungen auf der Ablese-

 karte können leider nicht ausgewertet 

 werden. 

Bitte die ausgefüllte 
Karte spätestens
bis zum eingedruckten
Datum zurücksenden

Telefon (tagsüber)

E-Mail (freiwillig)

Unterschrift Tag der Ablesung

Tag Monat Jahr

Zählernummer Art                     Zählerstand

Ablesenummer:

Verbrauchsstelle:

Ziffern bitte deutlich schreiben!

2  6  3 
1  6  0  3 

2  1   1  2   2  0  0 5

0  1  1  1  1  /  0  9  9  9  9  9

max.mustermann@t-online.de

Max Mustermann

588880010104

Musterstraße 1, 99999 Musterstadt

83293 Wasser

61122339 Wasser

31.12.2005

X X X

X X X

X X X

X X X

Musterkarte

570012345678

des Ablesers (freiwillig)BE
IS
PI
ELEL

PPPIII
E

SSPSPPPP
IIIE

SSSPSPPPP
IIIE

EI
SSISSS
PSPPPP

BBEBBBEE
ISEEII
SSS

BEB

Bitte die ausg
Karte spä
bis

er)

E-Mail (freiwillig

terschrift

PPP
 3

 6  0 3 

 1  1  1  1  1 0 1 1 1  /  9  99 

max.mustermann@t

Max M

X X X

X X X

X X

des A

Stadtarchiv geöffnet
Ein Service des Kreisarchivs Esslingen 
und der Stadt Wendlingen am Neckar
Das Stadtarchiv Wendlingen am Ne-
ckar in der Brückenstraße 15 wird am 
Mittwoch, 16. Januar von 8 bis 12 Uhr 
und von 13 bis 17 Uhr zur Benutzung 
geöffnet sein. Facharchivare des Kreis-
archivs Esslingen kümmern sich um 
Ihre Fragen zur Stadtgeschichte, Fami-

Wartung der Straßenbeleuchtung

lien- und Hausgeschichte. Interessier-
te können sich vorab telefonisch beim 
Kreisarchiv Esslingen unter Tel. 0711 
3902-2340 beraten lassen oder einen 
Termin vereinbaren.
Das Stadtarchiv ist regelmäßig jeden 
dritten Mittwoch des Monats geöffnet. 
Die nächsten Termine sind: 20. Februar, 
20. März

Defekte Beleuchtung kann bis zum 15. 
Januar unter Tel. 943-260 gemeldet 
werden.

Am Donnerstag, 17. Januar findet die 
monatliche Wartung der Straßenbe-
leuchtung statt. 
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„Weihnachtsherz für Kinder“

Bei der Aktion „Ein Weihnachtsherz für 
Kinder“ wurden diesmal 178 Wünsche 
erfüllt.
Die Kinder mit Anspruch auf die Wend-
lingen Card erhielten ihre Herzenswün-
sche kurz vor Heiligabend. 
In angenehmer Atmosphäre, mit Tan-
nenbäumchen und Musikuntermalung, 
wurden die verpackten Geschenke aus-
gehändigt. Zahlreichen Bürgerinnen und 
Bürgern aus Wendlingen am Neckar ist 
diese Aktion inzwischen sehr wichtig.

Angefangen bei den berechtigten Kin-
dern, die voller Eifer und wohl überlegt 
ihre jeweiligen Wünsche auf die selbst-
gebastelten roten Papierherzen schrei-
ben, wie auch bei denjenigen die sich 
im Anschluss gewissenhaft auf den 
Weg machen, um diese Kinderwünsche 
zu erfüllen. 
Wie auch in den Jahren zuvor wurden 
die Geschenke wieder wunderschön 
verpackt. Zusätzlich mit Tannenzwei-
gen geschmückt, mit Selbstgebastel-
tem versehen oder mit einer Süßigkeit 
bereichert. 
Beim Geschenkeabholen sind die Kin-
der sehr aufgeregt und auch die Eltern 
außerordentlich dankbar. 
Dieses herzliche Dankeschön von Sei-
ten der Eltern sowie frohe Weihnachts-
grüße leiten wir hiermit sehr gerne an 
Sie als Schenkende weiter. 
Sie sorgten erneut dafür, dass keiner 
der Kinderwünsche offen blieb. Wir 
danken auch dem Handels- und Ge-
werbeverein und seinen Mitgliedern, 
die die Plakate ausgehängt und damit 
auf die Aktion aufmerksam gemacht 
haben.
Das Organisationsteam bedankt sich 
ganz herzlich bei allen Beteiligten für 
das große Engagement, den Einsatz 
und natürlich die schönen Geschen-
ke bei der Aktion „Weihnachtsherz für 
Kinder“. 

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0
Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr
Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Tel. 943-213/214/271/280
Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind 
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr 
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr 
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr 
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr 
Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr 
Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 
14 bis 17 Uhr 
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. 9 bis 12 Uhr und 
Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0151 57847591

Notrufe
Polizei/Notruf
110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
112
Krankentransport
19222

GEMEINDERAT

Ehrungen von Stadträten
Traditionell konnten in der letzten Ge-
meinderatssitzung des Jahres 2018 
wieder Stadträte für ihre langjährige 
ehrenamtliche Tätigkeit im Gemeinderat 
geehrt werden. 
Dieses Mal durfte Bürgermeister Stef-
fen Weigel gleich drei Stadträten die 
Ehrengaben des Städte- und Gemein-
detags Baden-Württemberg überrei-
chen. 

Ansgar Lottermann war bereits von 
Januar 2004 bis September 2004 als 
Nachrücker im Gemeinderat der Stadt 
Wendlingen am Neckar tätig. Nach die-
ser Warmlaufphase wurde er bei der 
Kommunalwahl 2009 dann direkt ins 
Gremium gewählt und gehört diesem 
seither an. Der Gemeindetag ehrte ihn 
nun für seine 10-jährige ehrenamtliche 
Tätigkeit im Gemeinderat.

v.l.: Stadtrat Ansgar Lottermann, Stadtrat Gerhard Zielasko mit Ehefrau Sabine Zielasko, 
Stadtrat Hermann Sommer mit Ehefrau Marianne Erdrich-Sommer und Bürgermeister 
Steffen Weigel.
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Hermann Sommer bekam an dem 
Abend die Ehrengaben des Gemein-
detags und des Städtetags für seine 
20-jährige Mitgliedschaft im Gemeinde-
rat überreicht. Auch er hatte mehrere 
Phasen der Gemeinderatszugehörigkeit. 
Zunächst war er von August 1994 bis 
September 2004 Mitglied des Gemein-
deratsgremiums. Im Februar 2008 rück-
te er für einen ausscheidenden Stadtrat 
erneut nach. Bei den Kommunalwahlen 
2009 und 2014 wurde Hermann Som-
mer erneut von den Wählern bestätigt.
Gerhard Zielasko war zunächst von 
Februar 1996 bis November 1999 als 
Nachrücker im Gemeinderat tätig. Seit 
Oktober 2001 ist er nun durchgehend 
Mitglied des Gremiums und kommt so-
mit ebenfalls auf 20 Jahre ehrenamt-
liche Tätigkeit im Gemeinderat, wofür 
er die Ehrengaben des Städte- und 
Gemeindetags erhielt.
Bürgermeister Steffen Weigel dankte 
den drei Stadträten für ihr langjähri-
ges ehrenamtliches Engagement für 
die Stadt Wendlingen am Neckar. Den 
Ehefrauen sprach er ebenfalls seinen 
besonderen Dank aus, für die langjäh-
rige Unterstützung und ihr Verständnis.
Er nutzte den Abend aber auch, sich 
bei allen anderen Stadträtinnen und 
Stadträten zu bedanken für ihr großes 
Engagement.

Kurz berichtet

Sitzung des Gemeinderates 
vom 18. Dezember 2018
1. Ehrungen
Bürgermeister Steffen Weigel ehrt in 
der letzten Sitzung des Jahres drei 
Stadträte für ihre Tätigkeit im Gemein-
derat. Stadtrat Ansgar Lottermann wird 
für 10-jährige ehrenamtliche Tätigkeit 
im Gemeinderat der Stadt Wendlingen 
am Neckar die Ehrengabe des Gemein-
detags verliehen. Den Stadträten Her-
mann Sommer und Gerhard Zielasko 
werden für 20-jährige ehrenamtliche 
Tätigkeit im Gemeinderat der Stadt 
Wendlingen am Neckar die Ehrenga-
ben des Städtetags und des Gemein-
detags verliehen. Bürgermeister Weigel 
bedankt sich bei allen drei Stadträten 
für die langjährige Unterstützung und 
ihre Einsatzbereitschaft.

2. Haushalt 2019
Der Haushaltsplanentwurf für das an-
stehende Jahr 2019 wird von der Ver-
waltung im Gremium eingebracht. Bür-
germeister Steffen Weigel hält hierzu 
seine obligatorische Haushaltsrede. Im 
Anschluss erläutert Kämmerer Horst 
Weigel die im Gesamtwerk aufgeführ-
ten Zahlen.

3. Neugestaltung Ludwigstraße/Lauter
Für die Neugestaltung des Bereichs 
Ludwigstraße/ Lauter wird die endgülti-
ge Gestaltungsvariante 1 „Einbahnver-
kehr“ flussabwärts für die weitere Pla-
nung und Realisierung festgelegt. 

4. Jahresabschluss Stadtbau GmbH
Die Jahresabschlüsse der Stadtbau 

Wendlingen am Neckar GmbH und der 
BUV Bauträger- und Verwaltungsgesell-
schaft der Stadtbau Wendlingen am 
Neckar GmbH werden festgestellt. Der 
Geschäftsführung und dem Aufsichtsrat 
wird für das Geschäftsjahr 2017 Ent-
lastung erteilt. 

5. Breitbandversorgung
Der Gemeinderat stimmt der Gründung 
und dem Beitritt der Stadt Wendlin-
gen am Neckar durch Vereinbarung der 
Verbandsatzung des Zweckverbandes 
„Breitbandversorgung Landkreis Esslin-
gen“ zu. Ebenfalls wird der Gründung 
und dem Beitritt des Zweckverbandes 
zur Breitband-Service-Gesellschaft Re-
gion Stuttgart mbH durch Abschluss 
des Gesellschaftervertrages zuge-
stimmt.

6.  Innenentwicklungsmodell  
Wendlingen am Neckar

Die Richtlinien „Innenentwicklungsmo-
dell Wendlingen am Neckar (IEMW)“ 
werden beschlossen.

7.  Neubestellung –  
Eigenbetrieb Wasserwerk

Bianka Vetter wird mit sofortiger Wir-
kung zur stellvertretenden kaufmänni-
schen Werkleiterin des Eigenbetriebs 
Wasserwerk bestellt.

8.  Neubestellung –  
Eigenbetrieb Abwasserentsorgung

Bianka Vetter wird mit sofortiger Wir-
kung zur kaufmännischen Betriebsleite-
rin des Eigenbetriebs Abwasserentsor-
gung bestellt.

LOKALE AGENDA

Sitzung der Lokalen Agenda
Die nächste Sitzung der Lokalen Agen-
da findet am Montag, 14. Januar, 18.30 
Uhr, im Treffpunkt Stadtmitte, Raum 
02/8 statt. 

Alle interessierten Mitbürgerinnen und 
Mitbürger sind herzlich eingeladen. 

JUBILÄUM

Wir gratulieren  
zum Geburtstag
13.1.:  Yusuf Demirali, 75 Jahre
14.1.:   Elisabeth Edith Emma Kieckhäfer,  

70 Jahre
15.1.:  Ursula Straub, 80 Jahre; 
  Simo Kozlina, 75 Jahre; 
  Rose Maria Oeffinger, 75 Jahre; 
  Ludwig Thiergärtner, 70 Jahre
17.1.:  Franziska Pfeiffer, 80 Jahre; 
  Joachim Dieter Erich Reimann,
  75 Jahre
18.1.: Ingeborg Brauneisen, 70 Jahre
19.1.: Magdalini Sita, 70 Jahre

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526
Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk, 
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II 
am Mittwoch, 16. Januar

Abholung Gelber Sack
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Freitag, 11. Januar
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Freitag, 25. Januar

Abholung Papier
Nächste Abholung:
Bezirk I und II 
am Donnerstag, 17. Januar
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Abholung Restmüll
Nächste Abholung:
Bezirk I am Mittwoch, 23. Januar 
(2-wöchentliche Leerung)
Bezirk II am Mittwoch, 23. Januar 
(2- und 4-wöchentliche Leerung)

UND FINDEN
SUCHEN

Secondhand-Börse
Soweit Sie sich für einen der kostenlos 
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit 
dem Anbieter unter der angegebenen 
Telefonnummer in Verbindung. 
Möchten Sie einen Gegenstand anbie-
ten, so füllen Sie bitte eine der im Bür-
gerbüro ausgelegten orangefarbenen 
Angebotskarten aus und geben diese 
dort wieder ab oder werfen sie in den 
Briefkasten. 

Sie finden den Vordruck auch im In-
ternet unter http://www.wendlingen.de, 
Rubrik Rathaus & Service > Bürgerser-
vice > Rathausvordrucke > Allgemeine 
Vordrucke.

Folgende Gegenstände werden ange-
boten:
•  Blaue Holzvitrine mit Spiegelrück-
wand, dreiseitig verglast, einige klei-
ne Schrammen, mit 4 Einlegeböden, 
Maße: 180 x 64 x 34 cm (HxBxT). 
Tel. 502116

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12Uhr und 14 - 18Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Vorlesezeit 
Am Mittwoch, 16. Januar, lädt die 
Stadtbücherei um 16.15 Uhr wieder zur 
Vorlesezeit ein. Gisela Riering liest für 
alle Kinder zwischen 3 und 5 Jahren 

Neue Jugendromane
Aveyard, Victoria:
Wütender Sturm 
Die Farben des Blutes, 
4. und letzter Band.
Garber, Stephanie:
Legendary 
Donatella Dragna hat das magische 
Schauspiel Caraval überlebt, doch sie 
muss noch einmal dorthin zurückkehren.
James, Rebecca:
Der Tag, an dem Cooper starb 
Eine spannende und traurige Liebes-
geschichte, die die Geheimnisse des 
Todes eines jungen Mannes lüftet. 
Kaiblinger, Sonja:
Beim zweiten Kuss verwechselt 
Endlich darf Ophelia ihre Verwandlungs-
künste nutzen, doch eigentlich wünscht 
sie sich erst einmal etwas Ruhe. Doch 
ausgerechnet in diesem Jahr melden 
sich zu den Highlandgames auch Adri-
an und Cliff an. Band 2. Ab 12
Landy, Derek:
Mitternacht 
Walküre hat gerade ziemlich viel zu 
tun: den König der Nachtländer fin-
den, einen Krieg zwischen Zauberern 

VERANSTALTUNGSKALENDER
Bis 31. Januar Freizeitkunst aus Saint-Leu-la-Forêt

Hobbykünstler aus unserer französischen Partnerstadt 
zeigen in den Fluren des Rathauses Gemälde und 
Keramiken. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 8 bis 
12 Uhr und Donnerstag, 16 bis 18 Uhr.

Bis 2. Februar „Internationale Trachtenpuppen – 
Mit Trachtenpuppen die Welt bereisen“
Sonderausstellung im Stadtmuseum: die unterschied-
lichen Trachtenpuppen gewähren einen Einblick in die 
Geschichte, Kultur und das Brauchtum der verschie-
denen Völker. Öffnungszeiten: samstags von 14 bis 17 
Uhr, sonntags von 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr.

Samstag, 12. Januar Christbaumsammlung    
Ab 9 Uhr im Stadtgebiet. Veranstalter: Verband Christ-
licher Pfadfinderinnen und Pfadfinder Wendlingen und 
Ev. Kirchengemeinde Wendlingen am Neckar.

Sonntag, 13. Januar Neujahrskonzert       
Der Musikverein Wendlingen lädt traditionell zum Neu-
jahrskonzert in den Treffpunkt Stadtmitte ein. Beginn 
17 Uhr, Saalöffnung 16.30 Uhr. Karten zum Preis von 
14 €, bzw. ermäßigt 8 € sind bei Foto-Fritz oder bei 
Getränke-Valet erhältlich.

Sonntag, 20. Januar Mobiles Kino            
15 Uhr: Spider Man – A New Universe. 17.15 Uhr: 
Phantastische Tierwesen: Grindelwalds Verbrechen. 20 
Uhr: 25 KM/H. Im Treffpunkt Stadtmitte.
Orgelmatinée - 
„Mit Kirchenliedern durch das Kirchenjahr"
10.30 Uhr, Eusebiuskirche. Musikalische Reise durch 
das Kirchenjahr mit dem Ensemble OrgelPLUS und 
Organist Urs Bicheler. Es erklingen Werke vom Spät-
barock bis in die Gegenwart. Eintritt frei. Um Spen-
den wird gebeten. Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde 
Wendlingen am Neckar.

STADTBÜCHEREI

die Geschichte "Zwei für mich, einer 
für dich" von Jörg Mühle vor. Keine 
Anmeldung erforderlich, Eintritt frei.

Bücherflohmarkt im Januar
Um Platz für neue, aktuelle Bücher in 
der Stadtbücherei zu schaffen, startet 
am Freitag, 25. Januar, wieder ein Bü-
cherflohmarkt in der Stadtbücherei! Es 
kann wieder in Stapeln ausgesonderter 
Büchern gestöbert werden. Mit dabei 
sind diesmal u.a. Kochbücher, Romane 
und Sachbücher für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene, CDs, DVDs so-
wie Zeitschriftenhefte. Viel Spaß beim 
Stöbern!
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und Menschen zu verhindern und ihre 
entführte kleine Schwester retten. Klar 
dass Skulduggery und auch Omen ihr 
tatkräftig zur Seite stehen. Ab 14.
Lu, Marie:
Das Spiel ist eröffnet 
Kopfgeldjägerin Emika Chen erhält von 
Milliardär Hideo Tanaka ein verlocken-
des Jobangebot. Sie soll einen Hacker 
aufspüren, der sein weltweit größtes 
virtuelles Reality-Spiel WARCROSS sa-
botieren möchte. Emika wird underco-
ver in das Spiel eingeschleust ohne zu 
ahnen, auf was sie sich einlässt. Ab 14
Meyer, Kai:
Der Pakt der Bücher 
Fortsetzung von "Die Spur der Bücher".
Michaelis, Antonia:
Tankstellenchips 
Dem 18-jährige Sean, Student aus Iran, 
droht die Abschiebung. Eines Nachts 
trifft er auf den 8-jährigen Davy, der 
aus dem Heim abgehauen ist. Beide 
werden Zeuge eines Überfalls. Von da 
an werden sie von den Verbrechern 
und der Polizei verfolgt. 
Morosinotto, Davide:
Verloren in Eis und Schnee 
Russland 1941. Die Belagerung durch 
die Deutschen steht bevor, sodass die 
Zwillinge Nadja und Viktor Leningrad 
verlassen müssen. Am Bahnhof verlie-
ren sie sich. 
Müller, Karin:
Im Bann der wilden Pferde 
Fortsetzung von "Im Land der wilden 
Pferde".
Neeb, Stefanie:
Und wer rettet mich? 
Kim wacht nach der Abiparty verkatert 
auf. Jemand hat die Scheune ange-
zündet und ihr Freund steht unter Tat-
verdacht. Kim versucht herauszufinden, 
wer das Feuer gelegt hat ... Ab 12.
Nicholas, Beck:
Remember the fun
Ursprünglich hat Zoey den Roadtrip 
nur mitgemacht, um ihren Ex-Freund 
Finn zurückzuerobern, doch dann trifft 
sie dessen Cousin. Ab 14.
Olsberg, Karl:
Girl in a strange land 
Sophie wächst in einer scheinbar 
friedvollen Sektenumgebung auf, doch 
durch die Begegnung mit Mirko fängt 
sie an, an dieser zu zweifeln. Ab 14.
Perry, June:
White Maze 
White Maze verspricht, ein bahnbre-
chendes Game zu werden. Kurz vor 
dem Release wird die Entwicklerin des 
Spiels ermordet. Ihre Tochter Vivien hat 
den Verdacht, dass es da einen Zu-
sammenhang gibt. 
Pettersen, Siri:
Odinskind 
Das Odinskind Hirka lebt in einem der 
11 Reiche Ymslands, immer in Angst 
entdeckt zu werden. Band 1. Ab 14.
Skye, Evelyn:
The crown's game 
Der Zar braucht einen Magier. Vika und 
Nikolai sind die letzten in ganz Russ-

land und sie wissen: Nur der Gewinner 
des Spiels der Krone wird neuer Hof-
magier - und darf weiter leben. Ab 14.
Wagner, Antje:
Hyde 
Seit sie denken kann, ist Hyde Ka-
trinas Zuhause gewesen. In totaler 
Abgeschiedenheit ist sie hier mit ihrer 
Schwester aufgewachsen, liebevoll um-
sorgt von ihrem Vater. Doch nun ist 
Hyde verschwunden - und Katrina ist 
auf sich gestellt. 
Wagner, Antje:
Vakuum 
Fünf Jugendliche treffen in einer mys-
teriösen Parallelwelt aufeinander, in der 
ein mörderischer Nebel Jagd auf sie 
macht, der Nebel ihrer Vergangenheit. 
Ab 13. 

Tipps der Woche
Barreau, Nicolas:
Die Liebesbriefe von Montmartre 
(Hörbuch)
Albers-Heinemann, Tobias:
Das Elternbuch zu WhatsApp, 
YouTube, Instagram & Co 
Eltern sind oftmals nicht vertraut, 
womit sich ihre Kinder beschäftigen: 
Snapchat, musical.ly, Spotify etc. Das 
"Elternbuch" möchte Abhilfe schaffen. 

Tipp aus der 24*7  
Online-Bibliothek
Mansell, Anna
Als sich unsere Herzen trafen
(eBook)

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Mittagstisch
Gemeinsam essen macht mehr Spaß. 
Genießen Sie in geselliger Runde am 
Mittwoch, 16. Januar:
Käsecremesuppe, Sauerbratenragout 
mit Semmelknödel und Chinakohl- 
salat, Nachtisch.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis 
11.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter 
Tel. 6636. Der Mittagstisch kostet 5,80 €.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für 
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine 
Abholung wünschen, melden Sie dies 
bitte mit dem Essen zusammen an.

PC-Treff 55 +
Die Mentoren des PC-Treff bieten allen, 
die schon in einem etwas gesetzteren 
Alter sind und sich vertieft mit dem 
Computer beschäftigen wollen, ein Fo-
rum, in dem die persönliche Betreuung 
im Vordergrund steht. Bringen Sie Ihren 
eigenen Laptop mit oder nutzen Sie 
den Treff-PC. Montag, 14. Januar, ab 
14.30 Uhr, Raum 02/7 im 2. OG.

Bewegungsspaß auf dem 
Stuhl
Bewegung, Spiel und Sport bereichern 
das Leben, schaffen Kontakte und hal-
ten gesund. Es ist nie zu früh und 
selten zu spät. Einfach vorbeischauen. 
Ab Montag, 14. Januar, 14 bis 15 Uhr, 
13 Termine, Kursgebühr 45 €, Kleiner 
Saal. Für Rückfragen: Regine Knapp, 
Tel. 53677. 

Wohlfühlen durch  
Gesundheitssport
Sich mit Freude zu bewegen trainiert 
das Herz-Kreislauf-System und bringt 
Wohlbefinden und ist auch bei seeli-
scher Belastung ein guter Ausgleich. 
Kursleitung: Sibylle Laubscher. Ab 
Montag, 14. Januar, 15.15 bis 16.15 
Uhr, Kleiner Saal. Unkostenbeitrag pro 
Nachmittag 4 €. Neue Teilnehmer sind 
herzlich willkommen. Die Anmeldung 
erfolgt im Kurs. 

Stark im Kreuz –  
für Teilnehmer 70+
Vielseitige gesunde Bewegungsreize 
und gezielte gymnastische Übungen 
und ein rückenbewusstes Alltagsverhal-
ten können Beschwerden im Bereich 
der Wirbelsäule vorbeugen. Ab Montag, 
14. Januar, 19 bis 20 Uhr, 12 Termine, 
Kleiner Saal, Gebühr 48 €. Kursleitung: 
Heike Schall. Neue Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen sind herzlich willkommen. 
Die Anmeldung erfolgt im Kurs. 

Ungarischer  
Sprachstammtisch
Alle, die ihre ungarischen Sprach-
kenntnisse anwenden oder auffrischen 
möchten, sind herzlich eingeladen zu 
einer geselligen Gesprächsrunde in 
ungarischer Sprache. Muttersprachler 
sind auch herzlich eingeladen. Ohne 
Voranmeldung. Montag, 14. Januar, 
19 bis 21 Uhr, monatlich, Raum 02/9,  
2. OG

Arbeitskreis  
„Das innere Kind“
Fortsetzung des Kurses „Das innere 
Kind“. Die Übungen und Themen der 
einzelnen Treffen sind unabhängig von-
einander. Der Besuch einzelner Treffen 
ist möglich. Kursgebühr: 7 € pro Tref-
fen, zzgl. ca. 2 bis 3 € für Materi-
al. Dienstags, 16 bis 18 Uhr; Termine: 
15.1., 12.2., 12.3., 9.4., Raum: 02/9, 2. 
OG. Anmeldung bei Sabine Weidringer, 
Tel. 405244.

Deutsch lernen mit Simone 
für Fortgeschrittene 
Sie haben bereits Deutsch gelernt (B1-
C1), möchten aber Ihr Deutsch und 
Ihre Ausdrucksfähigkeit weiter verbes-
sern? Ich helfe Ihnen dabei, Ihre Feh-
ler zu verstehen, Ihr Deutsch gezielt 
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zu erweitern und zu vervollkommnen. 
Ab Dienstag, 15. Januar, vierzehntägig 
von 18.45 bis 20.45 Uhr, Raum: 02/7,  
2. OG. Nicht in den Schulferien. Kurs-
gebühr: 60 €. Das Unterrichtsmateri-
al ist im Kurspreis enthalten. Anmel-
dung bei Kursleiterin Simone Rudert,  
Mobil: 0179 5347459. 

Englischkurse für Senioren
Susanne Schwab bietet auf Senioren 
ausgerichtete Englischkurse an. Drei 
Kurse verschiedener Schwierigkeitsstu-
fen hat sie im Angebot. Interessierte 
dürfen unverbindlich schnuppern. Alle 
Kurse arbeiten mit einem Lehrbuch. 
Mittwoch, 15.30 bis 17 Uhr: fortge-
schrittene Teilnehmer mit guten Gram-
matikkenntnissen, 17 bis 18.30 Uhr: 
Teilnehmer mit geringen Kenntnissen, 
Donnerstag, 16.30 bis 18 Uhr. Teilneh-
mer mit guten Kenntnissen. Kursbeginn 
Mittwoch: 16. Januar und Donnerstag: 
17. Januar. Die Kursgebühr richtet sich 
nach Anzahl der Teilnehmer, 13 Termi-
ne. Susanne Schwab, Tel. 7589 berät 
Sie gerne bei der Wahl des richtigen 
Kurses. 

BodySense® und  
PowerMeditation
Stärkung der Selbstregulierungskräfte 
Fortlaufender Übungskurs mit Angeli-
ka Drewes-Kracht. BodySense® ist ein 
Bewegungskonzept zur Stärkung der 
körperlichen und emotionalen Fitness, 
eine Quelle positiver Energie tief im 
Inneren unseres Körpers. BodySense® 
verbindet Bewegung mit den Kräften 
der Natur. Unterschiedliche PowerMe-
ditationen wie Herz-Chakra und Kraft-
quelle sind Ergänzung zum BodySen-
se® Bewegungstraining und runden 
das Programm ab. Der Kurs richtet 
sich an Menschen, die bewusst und 
regelmäßig etwas für ihre Gesund-
heit und ihr Wohlbefinden tun wollen 
und ist auch für Anfänger geeignet. 
Donnerstags, 19.45 bis 21.15 Uhr ab 
17. Januar zweimal im Monat, Raum: 
02/10, 2. OG. Kursgebühr: 50 €. Für 
Rückfragen und Anmeldung: Angelika 
Drewes-Kracht, Tel. 805835. 

„Cane-Fu“ – Selbstvertei-
digung mit Gehstock oder 
Regenschirm für Senioren
Cane-Fu ist neben Selbstverteidigung 
auch mentale Stärkung für Deeskalati-
on, Bewegung, Gymnastik und Sturz-
prophylaxe. Wir werden mit Spaß 
Grundtechniken der Stockführung ken-
nen lernen, die uns hilfreich sein kön-
nen, falls wir uns einmal zur Selbstver-
teidigung entschließen müssen. Dozent 
Dr. med. Jan Fitzner ist 64 Jahre alt 
und gehört damit selbst zu den Seni-
oren. Er hat amerikanische Cane-Fu-
Ideen und philippinische Stocktechni-
ken überarbeitet, so dass interessierte 
Senioren jetzt Selbstverteidigung mit 
Hilfe ihres Gehstocks oder Regenschir-

mes ohne Kampfsport-Akrobatik üben 
können. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Stöcke werden gestellt. Bit-
te kommen Sie in bequemer Kleidung 
und bringen Sie etwas zu trinken mit. 
Zwei Doppelstunden, 6 bis 16 Teilneh-
mer (50+), Kursgebühr 30 €. Termine: 
21. Januar, Teil 1, 22. Januar, Teil 2, 
9.30 Uhr bis 11.30 Uhr, Großer Saal. 
Anmeldung im MiT, Tel. 6636. 

Wärmendes für Hände und 
Hals
Filzen auf Seide
Dünne Seide wird mit feinster Meri-
nowolle belegt, was beim Filzen eine 
ganz besondere Struktur ergibt. Sie 
können z.B. Armstulpen, einen Schal 
oder einen Überzug für eine Lampe 
filzen oder aus Ihrem alten Seiden-
tuch etwas Neues zaubern. Die Werke 
sind sehr dünn, aber trotzdem warm. 
Dienstag, 22. Januar, 19.30 bis 22 Uhr, 
Raum 02/9, 2. OG. Kursgebühr 11 € 
zzgl. Material. Anmeldung bei Silke 
Heer, Tel. 53846. 

Hatha-Yoga für Erwachsene 
mit Stressbelastung
Es werden Körperübungen des Hatha-
Yoga mit aufeinander abgestimmten 
Atemübungen und Meditation erlernt, 
die die körperliche, emotionale und 
geistige Stabilität unterstützen. So kann 
Entspannung positiv gefördert werden. 
Kursleitung Ute Hanisch, Yogalehrerin 
(BDY/EYU). Bitte mitbringen: Decke, 
Kissen und bequeme Kleidung. Diens-
tag, 22. Januar, 19.45 bis 21.15 Uhr, 
12 Abende. Kursgebühr: 120 €. An-
meldung bei Ute Hanisch, Tel. 07127 
59146. Raum: 02/10, 2.OG

Kuscheliger Schneemann
Aus weicher Wolle wird in diesem Kurs 
für Schulkinder ein Schneemann mit 
Zylinder oder Mütze nass gefilzt. Frei-
tag, 25. Januar, 15 bis 17 Uhr, Raum: 
02/7, 2. OG. Kursgebühr inkl. Mate-
rial: 9 €. Anmeldungen Ellen Müller,  
Tel. 8960967.

Programmübersicht
Eine ausführliche Beschreibung aller Veranstaltungen finden 
Sie im MiT-Programm.
Laufende Kurse werden nicht mehr angekündigt.

Montag, 14.1. 14.00 Uhr Offener Spielenachmittag (MiT/EG)
14.00 Uhr Bewegungsspaß auf dem Stuhl (Kleiner Saal)
14.30 Uhr Stricklieseln und Häkeltanten (MiT/EG)
14.30 Uhr PC-Treff 55+ (02/7, 2. OG)
15.15 Uhr Wohlfühlen durch Gesundheitssport 

(Kleiner Saal)
19.00 Uhr Ungarischer Sprachstammtisch (02/9, 2. OG)
19.00 Uhr Stark im Kreuz 70+ (Kleiner Saal)

Dienstag, 15.1. 09.30 Uhr ProjuFa-Frühstück; 
Renate Frey: Streit unter Kindern
(Kleiner Saal/EG)

15.00 Uhr Englisch-Stammtisch (02/7, 2. OG)
16.00 Uhr Arbeitskreis „Das innere Kind“ (02/9, 2. OG)
18.00 Uhr Hatha-Yoga - Fortsetzung (02/10, 2. OG)
18.45 Uhr Deutsch lernen mit Simone (02/7, 2. OG)
19.30 Uhr English Conversation Group – Evening 

(02/8, 2. OG)
20.00 Uhr Treffpunkt Gitarre im MiT (MiT/EG)

Mittwoch, 16.1. 09.30 Uhr Bewegen, Unterhalten, Spaß haben (B.U.S.)
12.00 Uhr Mittagstisch (MiT/EG)
15.30 Uhr Englisch-Kurs für Senioren (02/7, 2. OG)
16.00 Uhr Parlons français (02/9, 2. OG)
17.00 Uhr Englisch-Kurs für Senioren (02/7, 2. OG)

Donnerstag, 17.1. 14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT/EG)
14.30 Uhr Trauercafé (02/9, 2. OG)
16.30 Uhr Englisch für Senioren (02/7, 2. OG)
19.45 Uhr BodeySense® und PowerMeditation 

(02/10, 2. OG)
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MOBILES KINO

Mobiles Kino
Im Treffpunkt Stadtmitte

15 Uhr: Spider Man – A New Universe
Eintritt: 5 €, FSK: ab 6 Jahre, 
Länge: 117 min.

Miles Morales ist kein Teenager wie 
jeder andere: Seit er von einer myste-
riösen Spinne gebissen wurde, verfügt 
er über übermenschliche Kräfte. Sei-
ne Fähigkeiten ähneln denen von Pe-
ter Parker alias Spider-Man. Als Miles 
einige Zeit später auf einen anderen 
Spider-Man trifft, ist er zuerst verwirrt. 
Doch Peter B. Parker stammt aus einer 
Parallelwelt, von einer anderen Erde, 
und muss schnellstens dorthin zurück-
kehren. Er nimmt Miles unter seine Fit-
tiche und hilft ihm dabei, seine Fähig-
keiten zu verbessern.

17.15 Uhr: Phantastische Tierwesen: 
Grindelwalds Verbrechen
Eintritt: 6 €, FSK: ab 12 Jahre, 
Länge: 134 min.

Gellert Grindelwald ist die Flucht gelun-
gen. Und er verfolgt weiterhin seinen 
düsteren Plan, die Muggel zu unterjo-
chen. Einzig Grindelwalds ehemaliger 
Jugendfreund Albus Dumbledore (Jude 
Law) wäre in der Lage, ihn zu stoppen, 
kann aber nicht selbst gegen Grindel-
wald vorgehen. Darum benötigt er die 
Hilfe seines früheren Schülers Scaman-
der, der so in sein nächstes Abenteu-
er stürzt – und dieses Mal verschlägt 
es ihn nach Paris. Denn dort ist der 
mysteriöse Credence untergetaucht, 
den Grindelwald für sich gewinnen will. 
Newts Freundin Tina ist in Paris bereits 
auf der Suche nach dem Obscurial. 
Die Lage spitzt sich zu.

20 Uhr: 25 KM/H
Eintritt: 6 €, FSK: ab 12 Jahre, 
Länge: 120 min.
Die Brüder Christian (Lars Eidinger) 
und Georg (Bjarne Mädel) haben sich 
seit 30 Jahren nicht gesehen und tref-
fen sich ausgerechnet auf der Beer-
digung ihres Vaters wieder. Zunächst 
herrscht zwischen den beiden unglei-
chen Geschwistern noch Funkstille, 
Tischler Georg hat den gemeinsamen 
Vater bis zu dessen Tod gepflegt, Ma-

nager Christian war hingegen seit Jah-
ren nicht mehr in der Heimat. Doch 
auf dem Leichenschmaus kommt dann 
Alkohol ins Spiel und so beschließen 
die beiden Ü-40er kurzerhand, die Mo-
fa-Tour quer durch Deutschland nach-
zuholen, die sie eigentlich schon als 
Jugendliche unternehmen wollten. Vom 
Schwarzwald bis nach Rügen soll die 
Reise gehen und dabei nie schneller 
als 25 km/h – dafür haben die entfrem-
deten Brüder auf diese Art umso mehr 
Gelegenheit für jede Menge Abenteuer 
und umso mehr Zeit, sich wieder nä-
herzukommen.

SOZIALE DIENSTE

Familiäre Betreuung durch 
Tagespflegepersonen
Der Tageselternverein Kreis Esslingen 
vermittelt im Auftrag des Landratsam-
tes qualifizierte Tagespflegepersonen, 
die bei sich zu Hause, im Haushalt 
der Eltern oder in anderen geeigneten 
Räumen Betreuung für Kinder im Alter 
von 0 – 14 Jahren anbieten.
Für Kinder unter 3 Jahren ist die Kin-
dertagespflege ein Betreuungsangebot, 
das der Betreuung in Einrichtungen 
gleichgestellt ist und Pflege, Erziehung 
und Bildung umfasst.
Für Kindergarten- und Schulkinder ist 
die Kindertagespflege ein ergänzendes 
Angebot. Eine Abholung vom Kinder-
garten und der Schule sowie Hausauf-
gabenbetreuung gehören dazu.
Die Vermittlung einer Tagespflegeperson 
erfolgt nach einem Beratungsgespräch. 
Dabei versuchen wir Ihren Wünschen 
gerecht zu werden beispielsweise hin-
sichtlich der Betreuungszeiten, der 
Wohnortnähe, des pädagogischen Kon-
zeptes oder der Ernährung.
Tagespflegepersonen sind üblicherwei-
se selbstständig und vereinbaren mit 
den Eltern ein Honorar für ihre Tä-
tigkeit. Der Landkreis Esslingen zahlt 
auf Antrag der Eltern 5,50 € pro Be-
treuungsstunde an die Tagespflegeper-
son. Die Eltern werden zu einem ein-
kommensunabhängigen Kostenbeitrag 
herangezogen. Die Höhe des Beitrags 
hängt von der Anzahl der im Haushalt 

lebenden unter 18-jährigen Kinder ab.
Der Tageselternverein Kreis Esslingen 
e.V., Regionalabteilung Kirchheim berät 
Sie gerne!
Ansprechpartnerin: 
Petra Nitsch, Sozialpädagogin (FH)
Anschrift: 
73230 Kirchheim, Alleenstr. 96
Sprechzeiten: Montag bis Freitag, 
9 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 07021 8072362
E-Mail: p.nitsch@tev-kreis-es.de
Termine: Nach Vereinbarung (montags 
und dienstags Sprechstunde auch 
ohne vorherige Terminvereinbarung)

GESUNDHEIT

Blutspendetermin
Am Dienstag, 15. Januar, 14.30 - 19.30 
Uhr findet der nächste Blutspendeter-
min im Treffpunkt Stadtmitte statt.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann 
jeder Gesunde vom 18. bis zum 73. 
Geburtstag.
Erstspender dürfen jedoch nicht älter 
als 64 Jahre sein. Damit die Blutspen-
de gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. 
Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Un-
tersuchung und anschließendem Imbiss 
sollten Spender eine gute Stunde Zeit 
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes 
Leben retten kann. Bitte zur Blutspen-
de den Personalausweis mitbringen.
Weitere Informationen finden Sie auch 
unter den Vereinsnachrichten des DRK.

“Blickpunkt Auge“
Rat und Hilfe für Menschen 
mit Sehverlust - ein Angebot des BSV 
Württemberg e.V.
Die kostenlose und ehrenamtliche Be-
ratungsstelle im Katharinenhospital 
Stuttgart steht betroffenen Menschen 
und ihren Angehörigen mit Rat und Tat 
zur Seite.
Sprechstunden: 
Freitags von 13 - 16 Uhr
Ansprechpartner: 
Andrea Berghammer, Arne Jöns
Terminvereinbarung: 
Tel. 0711 12259838, 
wuerttemberg@blickpunkt-auge.de
„Blickpunkt Auge“ in der Augenklinik 
Klinikum Stuttgart, Kriegsbergstr. 60, 
70174 Stuttgart, Haus K-Raum 01.126 b

JUGENDHAUS

Schülertreff-Programm 
Januar/Februar
17. Januar:  Amerikaner machen
24. Januar:  Kerzen machen
31. Januar:  Windowcolor
07. Februar:  Valentinskarten basteln
21. Februar:  Tischkickerturnier
28. Februar:  Masken basteln
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PARTEIEN

CDU - Stadtverband
Wendlingen am Neckar
Viele Fragen – gezielte Antworten!
Mit interessierten Wendlinger Bürgerin-
nen und Bürgern fand unter diesem 
Motto am 3. Dezember 2018 die Bür-
gersprechstunde von Markus Grübel 
(MdB) im Saal des katholischen Ge-
meindehauses Unterboihingen statt. 

In diesem, vom CDU-Stadtverband 
Wendlingen ausgerichteten sehr direk-
ten Format stellte sich das langjährige 
CDU-Bundestagsmitglied den Fragen 
der Teilnehmer und gab gleichermaßen 
Einblick in das Tagesgeschehen seiner 
politischen Arbeit für den Wahlkreis in 
Berlin. Insbesondere berichtete Grübel 
von seiner neuen Tätigkeit als Beauf-
tragter für weltweite Religionsfreiheit, 
die ihn bereits an viele Orte, vor allem 
im Nahen Osten und Asien, geführt 
hat. „Aus dem Blickwinkel dieser Men-
schen leben wir in Deutschland sehr 
gut. Unser Ziel muss es sein, die Le-
bensverhältnisse vor Ort zu verbessern 
um Migration gar nicht erst entstehen 
zu lassen. Der Flüchtlingspakt der UN 
verlangt genau diese Verbesserung und 
uns kann es nur Recht sein, wenn an-
dere Staaten ihre Flüchtlings-Standards 
auf ein höheres Niveau bringen“, so 
Markus Grübel. Zudem erwähnte er, 
dass die Förderung von Klimaschutz-
projekten außerhalb Deutschlands 
künftig verdoppelt würde, da jeder ein-
gesetzte Euro das bis zu zehnfache 
Ergebnis bringt und die Situation vor 
Ort verbessert. 
Neben diesen Themen, die ihm bei sei-
nen Reisen durch die Welt begegnen, 
berichtete er auch über aktuelle Verbes-
serungen in der Pflege durch das Pfle-
gestärkungsgesetz sowie der aktiven 
Begleitung des Themas „neue Grund-
steuer“. „Dazu werde ich zu einigen 
Extra-Veranstaltungen vor Ort einladen 
um über die aktuellen Maßnahmen zu 
berichten“ kündigte Markus Grübel be-
reits an. Nach mehr als zwei Stunden 
Fragen und Antworten u.a. zur EU, der 
Lage auf der Krim, den anstehenden 
Kommunal- und Europawahlen sowie 
der Zukunft des Diesels, verabschiede-
te der stellvertretende CDU-Vorsitzende 
Timo Kieninger die Anwesenden und 
bedankte sich bei Herrn Grübel für die 

interessanten Ausführungen und Ein-
blicke, welche die Besucher nehmen 
konnten.

Die Wendlinger CDU und Gemeinde-
ratsfraktion wünscht allen Mitgliedern 
und Bürgerinnen und Bürgern einen 
guten und gesunden Start ins neue 
Jahr. 

SPD
Die Wendlinger
Sozialdemokraten

Veranstaltungen
Der SPD-Ortsverein Wendlingen 
wünscht ein frohes neues Jahr 2019 
und lädt alle Mitglieder sowie interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger zu sei-
nen Veranstaltungen im 1. Quartal des 
Jahres ein:
21. Januar, 19.30 Uhr: Vorstellung und 
Wahl der SPD-KandidatInnen zur Kreis-
tagswahl im Wahlkreis Wendlingen im 
Treffpunkt Stadtmitte (Kleiner Saal) in 
Wendlingen; 
23. Januar, 19 Uhr: Jahreshauptver-
sammlung des SPD-Ortsvereins im 
Gasthaus Lamm in Wendlingen; 
8. Februar, 18.30 Uhr: Neujahrsemp-
fang des SPD-Kreisverbandes mit ei-
nem Grußwort des Präsidenten der Di-
akonie Deutschlands und Vorsitzenden 
des Evangelischen Werkes für Diakonie 
und Entwicklung, Pfarrer Ulrich Lilie, in 
der Eintrachthalle in Köngen; 
28. Februar, 19 Uhr: Wahl der SPD-
KandidatInnen für die Gemeinderats-
wahl in Wendlingen im Gasthaus Lamm 
in Wendlingen; 
6. März, 19 Uhr: Traditioneller Politischer 
Aschermittwoch des SPD-Ortsvereins 
mit Andreas Kenner im Katholischen 
Gemeindezentrum in Unterboihingen.
Sämtliche Veranstaltungen sind auch 
auf der Homepage des Ortsvereins un-
ter www.spd-wendlingen.de zu finden 
und stehen allen interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern offen, bei den Ter-
minen mit Wahlen sind nur Parteimit-
glieder wahlberechtigt.

KINDERGÄRTEN

Kindergarten Neuburgstraße

Märchenstunde  
mit Frau Wimmer
Kurz vor Weihnachten hat im Kinder-
garten Noahs Arche ein märchenhafter 
Vormittag mit Frau Wimmer stattgefun-
den.
Durch einen goldenen Reifen stiegen 
die Kinder ins Märchenland, um den 
wundervollen Erzählungen gebannt zu 
lauschen.
Altersgruppengerecht erzählte Frau 
Wimmer verschiedene Märchen und 
untermalte diese mit Jahreszeitenpüpp-
chen, Figuren und Klanginstrumenten. 

Das Budget für diesen wundervollen 
Vormittag stammte aus der Elternkas-
se. Wir bedanken uns herzlich bei Frau 
Wimmer für den märchenhaften Ausflug 
ins Reich der Fantasie.

AUS- UND
WEITERBILDUNG

Käthe-Kollwitz-Schule Esslingen

Informationstage
Eltern und Jugendliche sind am 16. 
und 17. Januar zu einem Tag der offe-
nen Tür an der Käthe-Kollwitz-Schule, 
Esslingen-Zell, Steinbeisstr. 17, eingela-
den. Am Mittwoch, 16. Januar werden 
von 15 bis 20 Uhr die zweijährigen Be-
rufsfachschulen Ernährung und Haus-
wirtschaft, Ernährung und Gastronomie, 
Gesundheit und Pflege und Labortech-
nik für Jugendliche mit einem Haupt-
schulabschluss vorgestellt. Ziel dieser 
Schulart ist der Mittlere Bildungsab-
schluss und eine berufliche qualifizierte 
Grundbildung. 
Außerdem wird über die einjährigen 
Berufskollegs Ernährung und Erziehung 
und Soziales in Teilzeit informiert. Die-
ses Angebot richtet sich an Jugendli-
che mit einem Realschulabschluss. 
Am Donnerstag, 17. Januar ebenfalls 
von 15 bis 20 Uhr, stellen sich das 
Biotechnologische und Ernährungswis-
senschaftliche Gymnasium vor. Schüler 
mit mittlerem Bildungsabschluss kön-
nen dort innerhalb von drei Jahren die 
allgemeine Hochschulreife, das Abitur, 
erreichen. 
Außerdem gibt es an diesem Abend 
Informationen über das Berufsein-
stiegsjahr (BEJ) und das Vorqualifizie-
rungsjahr Arbeit und Beruf (VAB). Diese 
Angebote richten sich an Schüler mit 
oder ohne Hauptschulabschluss und 
sollen zur Ausbildungsreife führen. 
An den beiden Tagen erhalten Eltern 
und Jugendliche stündlich Informatio-
nen über die Aufnahmebedingungen, 
die Abschlüsse und die beruflichen 
Möglichkeiten, die sich daraus erge-
ben. Außerdem informieren wir detail-
liert über das Online-Anmeldeverfahren 
für die Beruflichen Gymnasien und die 
Berufskollegs und stehen für Fragen 
zur Verfügung. Weitere Informationen 
gibt es unter Tel. 0711 36 07-400/ 
-405/ -437 oder auf unserer Home-
page: www.kkses.de. 
Anmeldeschluss für das kommende 
Schuljahr ist der 1. März.
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WIRTSCHAFT
AKTUELL

940 € für den Wendlinger 
Hilfsfonds
Die Losaktion beim Abend der 1000 
Lichter erbrachte für den Wendlinger 
Hilfsfonds 940 €.
Schon zwei Tage vor dem Lichterabend 
konnte man bei der Losaktion in allen 
teilnehmenden Geschäften Lose erwer-
ben und die entsprechenden Gewinne 
bei den Einzelhändlern abholen. Der 
Erlös dieser Aktion fließt in den Wend-
linger Hilfsfonds, der bedürftige Einzel-
personen und Familien unbürokratisch 
unterstützt. Bürgermeister Steffen Wei-
gel zeigte sich hocherfreut über die 
Unterstützung des Fonds.
Organisiert wurde die Losaktion sowie 
der Abend der 1000 Lichter vom Verein 
Wendlingen am Neckar aktiv e.V.

dem Dritten Sektor, z. B. einem Wohl-
fahrtsverband, einem Verein oder einer 
Umweltinitiative gemeinsam ein Projekt 
zur Bewältigung gesellschaftlicher Her-
ausforderungen realisiert haben, bewer-
ben. Bewerbungsschluss ist der 31. 
März 2019. Weitere Informationen zum 
Wettbewerb und dem Bewerbungsver-
fahren finden Sie unter www.lea-mittel-
standspreis.de. 
Anfragen zum Bewerbungsverfahren 
richten Sie bitte an die Geschäftsstel-
le des Mittelstandspreises für soziale 
Verantwortung in Baden-Württemberg, 
c/o DiCV Rottenburg-Stuttgart e.V., 
Inci Wiedenhöfer, Strombergstraße 11, 
70188 Stuttgart, Tel. 0711 2633-1147, 
E-Mail: info@mittelstandspreis-bw.de.

Mikrozensus 2019 befasst 
sich vertieft mit Fragen zur 
Krankenversicherung
Die Präsidentin des Statistischen Lan-
desamtes, Dr. Carmina Brenner teilt 
mit, dass der Mikrozensus 2019 be-
ginnt. Über das ganze Jahr 2019 wer-
den dazu in über 900 Gemeinden rund 
51.000 Haushalte in Baden-Württem-
berg von Interviewern des Statistischen 
Landesamtes befragt. 
Neben dem Grundprogramm zur wirt-
schaftlichen und sozialen Lage der Be-
völkerung werden 2019 vertieft Fragen 
zur Krankenversicherung erhoben. Die 
Ergebnisse des Mikrozensus sind für 
die Planung in Politik und Verwaltung 
von großer Bedeutung, stellt Frau Dr. 
Brenner fest. Sie bittet die ausgewähl-
ten Haushalte um ihre Mitwirkung.
Was ist der Mikrozensus? Der Mik-
rozensus ist eine amtliche Haushalts-
befragung, mit der seit 1957 wichti-
ge Daten über die wirtschaftliche und 
soziale Lage der Bevölkerung ermittelt 

werden. Die Ergebnisse dienen als 
Grundlage für politische, wirtschaftliche 
und soziale Entscheidungen in Bund 
und Ländern, stehen aber auch der 
Wissenschaft, der Presse und den in-
teressierten Bürgerinnen und Bürgern 
zur Verfügung. Die Daten des Mikro-
zensus werden kontinuierlich über das 
gesamte Jahr verteilt von Erhebungs-
beauftragten erhoben. Knapp 1.000 
Haushalte werden pro Woche in Ba-
den-Württemberg befragt.
Wer wird für die Erhebung ausge-
wählt? In einem mathematischen Zu-
fallsverfahren werden zunächst Ge-
bäude bzw. Gebäudeteile gezogen. 
Erhebungsbeauftragte ermitteln vor Ort, 
welche Haushalte in den ausgewähl-
ten Gebäuden wohnen und kündigen 
sich bei diesen mit einem handschrift-
lich ergänzten Ankündigungsschreiben 
mit Terminvorschlag an. Für die ausge-
wählten Haushalte besteht Auskunfts-
pflicht. Sie werden innerhalb von fünf 
aufeinander folgenden Jahren bis zu 
viermal im Rahmen des Mikrozensus 
befragt.
Wie läuft die Befragung ab? Erhe-
bungsbeauftragte des Statistischen 
Landesamtes Baden-Württemberg su-
chen die Haushalte zum vorgeschla-
genen Termin auf und bitten sie um 
die Auskünfte. Die Erhebungsbeauf-
tragten erfassen die Antworten mit ei-
nem Laptop. Sie weisen sich mittels 
eines Interviewer-Ausweises als Beauf-
tragte des Statistischen Landesamtes 
Baden-Württemberg aus. Die Auskünfte 
können für alle Haushaltsmitglieder von 
einer volljährigen Person erteilt werden. 
Die Durchführung der Befragung mit 
unseren Erhebungsbeauftragten ist für 
die Haushalte die einfachste und zeit-
sparendste Form der Auskunftsertei-
lung. Alternativ besteht die Möglichkeit, 

das Bild zeigt bei der Scheckübergabe von links: Andrea deuschle vom Buchladen 
im Langhaus, Bärbel Scheiffele von Mode Mochel, Bürgermeister Steffen Weigel und 
Julia Wirth von der Rathausapotheke.

SONSTIGE MITTEILUNGEN

CSR-Aktivitäten in Baden-
Württemberg werden  
ausgezeichnet
Mittelstandspreis für soziale Verant-
wortung in Baden-Württemberg 
Leistung – Engagement – Anerken-
nung 2019 (Lea-Mittelstandspreis) 
Viele Unternehmen in Baden-Württem-
berg leben mit innovativen „Corporate 
Social Responsibility“ (CSR)-Aktivitäten 
eine verantwortungsvolle und nachhal-
tige Unternehmensführung. Gemeinsam 
mit Kooperationspartnern aus dem Drit-
ten Sektor stellen sie sich konkreten 
gesellschaftlichen Herausforderungen. 
Sie zeigen, dass gesellschaftliches En-
gagement von Unternehmen und wirt-
schaftlicher Erfolg Hand in Hand gehen 
können. Damit sind sie von unschätz-
barem Wert für unsere Gesellschaft. 
Am 3. Juli wird die Lea-Trophäe für he-
rausragendes gesellschaftliches Enga-
gement im Neuen Schloss in Stuttgart 
erneut verliehen und den Unternehmen 
für ihr Engagement gedankt. 
Der Preis steht unter der Schirmherr-
schaft von Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut 
MdL, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit 
und Wohnungsbau in Baden-Württem-
berg, den Bischöfen Dr. Gebhard Fürst 
(Diözese Rottenburg-Stuttgart), Erzbi-
schof Stephan Burger (Erzdiözese Frei-
burg) sowie den Landesbischöfen Dr. 
Frank Otfried July (Evangelische Lan-
deskirche Württemberg) und Prof. Dr. 
Jochen Cornelius-Bundschuh (Evange-
lische Landeskirche Baden). Die feier-
liche Preisverleihung findet am 3. Juli 
vor rund 400 Gästen im Neuen Schloss 
in Stuttgart statt. 
Ab sofort können sich alle baden-
württembergischen Unternehmen mit 
maximal 500 Vollbeschäftigten, die in 
Kooperation mit einer Organisation aus 
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den Fragebogen in Papierform selbst 
auszufüllen. Alle erhobenen Einzelan-
gaben unterliegen der Geheimhaltung 
und dem Datenschutz und werden 
weder an Dritte weitergegeben noch 
veröffentlicht. Nach Eingang und Prü-
fung der Daten im Statistischen Lan-
desamt werden diese anonymisiert und 
zu aggregierten Landes- und Regional-
ergebnissen weiterverarbeitet.
Weitere Informationen zum 
Mikrozensus:
www.statistik-bw.de/DatenMelden/
Mikrozensus

AUS DEM
LANDKREIS

Mitteilung

Bewerbungsbeginn für das Atelier-
stipendium des Landkreises  
–  Stipendium von September 2019 bis 

August 2022

Der Landkreis Esslingen vergibt wie-
der neue Atelierstipendien an junge, 
talentierte bildende Künstlerinnen und 
Künstler aller Disziplinen. Die Bewer-
bungsfrist endet am 28. Februar. Das 
Stipendium läuft drei Jahre, von Sep-
tember 2019 bis August 2022. Das 
Atelierstipendium gibt es bereits seit 
1992. „Mit dem Stipendium konnten 
wir inzwischen 41 Künstlerinnen und 
Künstler fördern, ihnen Raum und Zeit 
zur künstlerischen Entwicklung geben. 
Das Stipendium ist ein Erfolgsmodell, 
das wir jetzt mit einer neuen Stipen-
diengeneration fortsetzen wollen“, be-
tont Landrat Heinz Eininger.
Der Landkreis vergibt vier Ateliers in-
nerhalb der Ateliergemeinschaft des 
Kulturparks Dettinger in Plochingen 
mietfrei und trägt die Nebenkosten 
hierfür. Besonders attraktiv ist zudem, 
dass sich die Künstlerinnen und Künst-
ler mehrfach einer breiten Öffentlichkeit 
präsentieren können. Eine gemeinsame 
Antrittsausstellung ist gleichfalls Be-
standteil wie eine Abschlussausstellung 
jedes einzelnen Stipendiaten, zu der 

obendrein ein Kunstkatalog produziert 
wird. Bei weiteren Veranstaltungen, wie 
beispielsweise der jährlich stattfinden-
den „Langen Kunstnacht“, gestalten 
die Stipendiaten das Programm mit.
An die Bewerbung sind verschiedene 
Voraussetzungen geknüpft: das künst-
lerische Tun muss Profession sein. Das 
heißt, ein Kunststudium oder eine ver-
gleichbare Ausbildung sind Grundbe-
dingung. Das Höchstalter sollte max. 
40 Jahre betragen. Ein Bezug zum 
Landkreis Esslingen beziehungsweise 
zur Region sollte gegeben sein. Idea-
lerweise wohnen oder arbeiten die Be-
werber hier. Aber auch andere berufli-
che sowie private Aspekte führen zur 
Erfüllung dieses Kriteriums.
Generell wird ein Stipendium an eine 
Person vergeben. In Ausnahmefällen 
wird ein Atelier auch zwei Personen 
überlassen, soweit sie sich gemeinsam 
bewerben und als Künsterlergespann 
zusammenarbeiten.
Die drei jeweils 60 qm großen Dachge-
schoss-Ateliers als auch das etwa 90 
qm große ebenerdige Bildhaueratelier 
sind lichtdurchflutet und befinden sich 
Tür an Tür zu den Werkräumen etab-
lierter bildender Künstler. Auf dem Areal 
sind weitere Kulturschaffende ansässig. 
Der Kulturpark Dettinger befindet sich 
in der Esslinger Straße 56 in Plochin-
gen und ist vom Bahnhof binnen weni-
ger Minuten fußläufig erreichbar.
„Das kulturelle Engagement des Land-
kreises Esslingen ist ein für einen 
Landkreis außergewöhnliches. So be-
steht die Förderung im Bereich der Bil-
denden Kunst aus drei Säulen: Künstler 
fördern, Kunst sammeln und sie im öf-
fentlichen Raum ausstellen“, schwärmt 
Sarah Panten, die das Sachgebiet für 
Kultur verantwortet.
Bewerbungen für das Stipendium sind 
schriftlich an das Landratsamt Esslin-
gen, SG 022 – Kultur, Pulverwiesen 11, 
73726 Esslingen zu richten.
Das Antragsformular sowie weitere 
Informationen zum Stipendium und 
den notwendigen Bewerbungsunterla-
gen stehen auf der Homepage unter  
www.landkreis-esslingen.de/stipendiaten
Die Auswahl der Stipendiaten trifft eine 
fachkundige Jury, der Landrat Heinz 
Eininger, Mitglieder des Kreistags so-
wie externe Kunstberater angehören. 
Ansprechpartnerin im Landratsamt 
Esslingen ist Sarah Panten, Tel. 0711  
3902 42031.

RUND UM
WENDLINGEN
AM NECKAR

Sackbendl in Unterensingen
Unterensingen: Am 12. Januar, 
19.30 Uhr gastiert die Wendlinger 
Sackbendl-Komede in der SKV Hal-
le in Unterensingen. Das Stück, ein 
3-Akter von Erich Koch „Hilfe, Tante 
Laura kommt“ verspricht einen un-

terhaltsamen Abend und viel zu La-
chen. Bewirtschaftet mit Getränken 
und Vesper wird vom SKV Unterensin-
gen. Karten gibt es bei „Anett’s Lädle 
in der Esslinger Str. 39 in Unteren-
singen, oder auf unserer Homepage  
www.wendlinger-sackbendl-komede.de. 
Info auch unter Tel. 989962. 

VEREINE

Akkordeon-
Club
Wendlingen e.V.
Musik im Advent
Der Akkordeonclub Wendlingen hat mit 
und für seine Mitglieder und Freunde 
einen stimmungsvollen Jahresabschluss 
gestaltet. Sehr erfreut zeigten sich die 
Verantwortlichen des Vereins, dass sich 
der Saal immer mehr mit Besuchern 
füllte. Applaus und Interesse sind be-
kanntlich der wertvollste Lohn eines 
Künstlers. Und Künstler waren sie an 
diesem Abend alle. Alle, welche am 
vergangenen Samstag den Treffpunkt 
Stadtmitte mit Leben gefüllt hatten. 
Von den fleißig dekorierenden Händen 
angefangen, ob im Saal oder in der 
Küche, bis hin zu den jungen und äl-
teren Musikern.
Eröffnet wurde das musikalische Pro-
gramm durch die Alten Hasen. Dirigiert 
von Manuela Muhr-Schenk spielten sie 
„Auf einem persischen Markt“ und „Ou-
verture viennois“. Die Altersspanne liegt 
bei diesem Ensemble zwischen Mitte 
Zwanzig und fast Achtzig. Auf Augen-
höhe wird musiziert und jeden zweiten 
Freitag finden die Proben im Treffpunkt 
Stadtmitte statt. Neue Mitspieler sind 
herzlich willkommen. Auch mit ande-
ren Instrumenten haben die AH-Spieler 
kein Problem. So wurde bei der Zu-
gabe eine Mundharmonika solistisch 
eingesetzt. Es gab auch schon eine 
Klarinette und eine Zither. Zu erwäh-
nen ist hier noch, dass die AH auch 
in der Stunde vor dem Konzert zur 
unterhaltenden Hintergrundmusik auf 
der Bühne Platz genommen hat. Nach 
der Zugabe war das Jugendensemble 
unter der Leitung von Rebekka Ben-
der, Mittelpunkt der Veranstaltung. Mit 
„Winter auf dem Lande“ begannen die 
jungen Musiker ihren Auftritt souverän. 
Danach folgten zwei Stücke, die von 
ihrer Akkordeonlehrerin Rebekka Ben-
der arrangiert wurden, „Feliz Navidad“ 
und „Tochter Zion“. Herzlicher Applaus 
war der Lohn für den gelungenen mu-
sikalischen Vortrag. 
Daraufhin nahm das Akkordeonorches-
ter auf der Bühne Platz. Unter dem 
Dirigat von Christine Fischer-Fahs zeig-
te das Orchester zu welchem hervor-
ragenden Klangkörper es sich auch 
im vergangenen Jahr weiter entwickelt 
hatte. Das erste Stück „Concerto in 
a-moll“ verlangte von Dirigentin sowie 
von den Akkordeonisten hohe Präzisi-
on im Zusammenspiel. Dies wurde von 
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den Musikern ausgezeichnet umge-
setzt. Nach „Autumn Leaves“, „Rhap-
sodia Andalusia“, und „Alcazar“ wurde 
„Musical Mix“ gespielt. Danach wurde 
es weihnachtlich mit einem Arrange-
ment von Wolfgang Russ-Plötz. 
Als Überraschungsgast kam der Weih-
nachtsmann in den festlich geschmück-
ten Saal. Er wurde von zwei Engeln 
begleitet. Wer genau hinsah, entdeck-
te Ähnlichkeiten mit Spielerinnen und 
Spielern aus dem Jugendensemble. 
Nachdem langjährige Mitglieder für 
ihre Treue zum Akkordeonclub Wend-
lingen geehrt wurden, verabschiedete 
Christine Fischer-Fahs die anwesenden 
Gäste. Gerne verweilten einige Zuhörer 
noch gemeinsam mit den Aktiven des 
Vereins und ließen den Abend gesellig 
ausklingen.

die „Alten Hasen“ unter der Leitung von 
Manuela Muhr-Schenk

der Weihnachtsmann mit zwei Engeln

AMSEL
Kontaktgruppe Wernau

Adventsfeier am 15.12.2018
Auch dieses Mal feierte die AMSEL 
Kontaktgruppe Wernau ihre Advents-
feier im Gemeindezentrum Egelsberg 
in Weilheim. Der Kontaktgruppenleiter 
Herr Holub begrüßte die 43 Betroffenen 
und Angehörigen. Mit ihren Musikschü-
lern stimmte Frau Eva Narr auf die 
Vorweihnachtszeit ein.
Zum Kaffee servierten dann die Land-
frauen Weilheim ihre in großer Auswahl 
und bester Qualität gebackenen Ku-
chen. Da fiel es nicht schwer, auch ein 
Stückchen mehr zu verzehren.
Danach sorgte, wie in den Vorjahren, 
das Gesangs-Duo Maria und Traude 
mit ihren steirischen Liedern für Un-
terhaltung. Mit ihrer Begleitung sangen 
alle Anwesenden einige Weihnachtslie-
der aus vollem Herzen. Der ehrenamt-
liche Fahrer Jochen Wutzler trug die 
Weihnachtsgeschichte vor.

Anschließend gab es noch Gelegenheit, 
die von der Creativ-Gruppe hergestell-
ten Bastelarbeiten zu erwerben. Bes-
tens gerüstet für die restlichen Tage 
bis Weihnachten durften dann alle ein 
kleines Geschenk mit nach Hause neh-
men.
Vielen Dank für die gelungene Veran-
staltung an Frau Narr mit ihren Mu-
sikschülern, den Landfrauen Weil-
heim sowie der Kirchengemeinde für 
die Überlassung der Räumlichkeiten 
im Evangelischen Gemeindezentrum 
Egelsberg in Weilheim.

Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen

DRK erhält Förderung zur Beschaf-
fung eines neuen Einsatzfahrzeugs
Spendenaktion „Gemeinsam mehr be-
wegen!“ – 75.000€ für die Menschen in 
der Region. Im Rahmen der Spenden-
aktion „Gemeinsam mehr bewegen!“ 
hat die Volksbank Kirchheim-Nürtingen 
eG ihre Mitglieder aufgerufen Vereine, 
Einrichtungen und Institutionen für eine 
Förderung vorzuschlagen. Eines unse-
rer Fahrzeuge musste dringend ersetzt 
werden, da nach 21 Jahren das Ende 
der Einsatzfähigkeit erreicht ist. Das 
DRK Wendlingen wurde mit seinem 
Projekt zur Anschaffung eines neuen 
Einsatzfahrzeugs vorgeschlagen und 
von einer Jury ausgewählt. Im Rah-
men der Spendenvergabe-Veranstal-
tungen im November nahmen Bereit-
schaftsleiter Torsten Stutz und stellv. 
Bereitschaftsleiter Melvin Mendritzki die 
Spende entgegen. 

Die DRK Bereitschaft Wendlingen- Un-
terensingen bedankt sich bei der Volks-
bank Kirchheim/Nürtingen und seinen 
Mitgliedern für diese Unterstützung.
Falls Sie uns auch noch unterstützen 
möchten, können Sie dies gerne noch 
tun.
DRK Bereitschaft Wendlingen 
– Unterensingen
IBAN: DE62 6115 0020 0010 2449 35 
BIC: ESSLDE66XXX 
Stichwort: Einsatzfahrzeug 2018
Helfen Sie uns helfen! Ihre DRK Bereit-
schaft Wendlingen- Unterensingen
Für weitere Informationen stehen Ihnen 
unsere Bereitschaftsleitung Yvonne Si-
gler und Torsten Stutz gerne zur Ver-
fügung. Tel. 9675045 (Immer freitags: 
19.30 bis 21 Uhr)
www.drk-wendlingen.de 
oder auf Facebook

Erst wenn‘s fehlt, fällt‘s auf -  
Blutspenden sind lebenswichtig!
94 Prozent der Deutschen wissen zwar 
um die Bedeutung von Blutspenden, 
aber nur etwas mehr als drei Prozent 
spenden auch regelmäßig Blut. Stehen 
in den Kliniken nicht täglich 15.000 
Blutspenden zur Verfügung können die 
Patienten nicht mehr versorgt werden. 
Viele Dinge nehmen wir alltäglich für 
selbstverständlich hin, doch richtig eng 
wird es erst, wenn wichtige Dinge feh-
len wie etwa Blutpräparate für die Ver-
sorgung von Verletzten, bei Operationen 
oder zur Behandlung von Krankheiten, 
wie etwa Krebs. Um die Versorgung 
auch weiterhin gewährleisten zu kön-
nen, bittet der DRK-Blutspendedienst 
und die DRK-Bereitschaft Wendlingen/
Unterensingen um eine Blutspende am
Dienstag, 15.1.
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Treffpunkt Stadtmitte, Am Marktplatz 4
Bis heute, trotz aller modernen Ent-
wicklungen, gibt es keine künstliche 
Alternative. Viele medizinische Eingrif-
fe und Therapien sind nur möglich, 
wenn ausreichend Blutkonserven zur 
Verfügung stehen. Für Notfallpatienten 
mit einer akuten Blutungssituation ist 
oftmals die Transfusion von mehreren 
Fremdblutkonserven lebensrettend! Lei-
der spenden nur drei Prozent der Be-
völkerung in Deutschland Blut. Jedes 
Jahr verlieren die Blutspendedienste 
des Roten Kreuzes ca. 100.000 Blut-
spender auf Grund des Alters und der 
Demographie. Daher ist es notwendig, 
immer wieder neue Spender für die 
Blutspende zu gewinnen. „Erst wenn‘s 
fehlt, fällt‘s auf!“ Lassen wir es nicht 
darauf ankommen.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann 
jeder Gesunde vom 18. bis zum 73. 
Geburtstag.
Erstspender dürfen jedoch nicht älter 
als 64 Jahre sein. Damit die Blutspen-
de gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. 
Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Un-
tersuchung und anschließendem Imbiss 
sollten Spender eine gute Stunde Zeit 
einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes 
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Leben retten kann. Bitte zur Blutspen-
de den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und wei-
tere Informationen zur Blutspende sind 
unter der gebührenfreien Hotline 0800 
1194911 und im Internet unter 
www.blutspende.de erhältlich.

Förderverein Onser Saft e.V.
NeuJahrsWünsche
Der Vorstand von Onser Saft e.V. 
wünscht allen Mitgliedern, ihren Fa-
milien und Freunden des Vereins ein 
gesundes und erfolgreiches Jahr 2019. 
Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern, 
Freunden, Gönnern, Spendern und 
Sponsoren für ihre Treue und Unterstüt-
zung für unseren Verein im Jahr 2018.

Schnittgutsammelstelle Wendlingen
Auch in diesem Jahr bietet die Stadt 
Wendlingen am Neckar erfreulicherwei-
se den OGV- und Onser Saft Mitglie-
dern einen Sammelplatz für Obstbaum-
schnittgut der Wiesen auf Wendlinger 
bzw. Unterboihinger Gemarkung an. 
Er befindet sich wieder auf dem obe-
ren Teil des Freibadparkplatzes, das 
Schnittgut kann vom 25.2. bis zum 
31.3. dort angeliefert werden und wird 
in der KW 14/2019 vor Ort gehäckselt 
und energetisch verwertet. So ist der 
Obstbaumschnitt nicht nur eine wich-
tige Pflegemaßnahme für den Baum-
bestand sondern zugleich durch seine 
energetische Nutzung ein wertvoller 
Beitrag zum Umweltschutz.

Jahresprogramm 2019
Im Moment sind folgende Termine und 
Festteilnahmen vorgesehen:
Donnerstag, 28.3.: Mitgliederversamm-
lung, 19 Uhr. Musikerheim Wendlingen
Sonntag, 25.8.: Vinzenzifest, 11 Uhr, 
Stadtmitte Wendlingen am Neckar
Mittwoch, 4.9.: Kinderferienprogramm, 
10 Uhr, Wiesen Wendlingen
Sonntag, 6.10.: Terminänderung Aus-
flug, 7.30 Uhr, ALDI Köngen
Sonntag, 8.12.: Weihnachtsmarkt, 14 
Uhr, Kelterplatz Notzingen
Weitere Informationen zu Onser Saft 
e.V. finden Sie im Internet unter www.
onsersaft.de.

Freunde und Förderer der 
Gartenschule Wendlingen e.V.

Mitgliederversammlung
Der Vorstand der Freunde und Förderer 
der Gartenschule Wendlingen lädt alle 
Mitglieder und interessierten Nichtmit-
glieder herzlich ein zur 
Mitgliederversammlung am 
Montag, 28.1., 20 Uhr.
Die Versammlung findet im Altbau der 
Gartenschule im obersten Stock neben 
der Schulküche statt.
Tagesordnung: 
- Begrüßung
-  Vorstellung des Finanzberichts der 
Schatzmeisterin

- Entlastung der Schatzmeisterin
-  Regelung des Zuschusses für Klas-
senausflüge mit pädagogischem Hin-
tergrund

-  Suche nach Nachfolgern für das 
Vorstandsteam, da jetziges Team im 
Herbst 2020 aufhört

- Sonstiges
Wie immer hoffen wir, dass möglichst 
viele Eltern zur Versammlung kommen. 
Und vielleicht kann der/die eine oder 
andere sich ja vorstellen, den Förder-
verein ab dem Herbst 2020 weiterzu-
führen und hat jetzt schon Lust mal ein 
wenig mit zu organisieren. Dann fällt 
die Übernahme leicht und die Mitarbeit 
macht wirklich Spaß!
Herbst 2020 hört sich zwar noch so 
weit weg an, aber an der nächsten 
Mitgliederversammlung steigen wir 
schon wieder in die Planung des En-
tenrennens 2020 ein und dann ist 
„schwuppdiwupp“ der Herbst 2020 da 
und dann hören wir als Vorstand des 
Fördervereins auf. 
Und wir wünschen uns so sehr, dass 
es den Förderverein auch nach 2020 
noch gibt!!
Also wer Lust hat, einfach mal rein-
schnuppern.
Viele Grüße 
Ihr Team des Fördervereins

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.
Neues Jahr
Wir wünschen allen unseren Mitglie-
dern und Freunden ein gutes und ge-
sundes Neues Jahr!
Jetzt beginnen auch wieder die Pro-
ben:
Männerchor jeden Freitag ab 19.30 
Uhr im Treffpunkt Stadtmitte, Acap-
pella jeden Montag ab 19.30 Uhr im 
Treffpunkt Stadtmitte, jeweils im 1. OG, 
Vorspielraum.
Über neue Sänger bzw. Sängerinnen 
würden wir uns sehr freuen, kommen 
Sie doch einfach bei unseren Proben 
vorbei!

Männerchor
Keine Probe
Am Freitag, 11.1., fällt die Männerchor-
Probe aus.

Ständchen im alten Jahr

Am Sonntag, 30.12.2018, traf sich 
der Männerchor um 11 Uhr zu einem 
Ständchen bei unserem Sänger Bern-
hard Schlichter. Nach dem Liederbei-
trag unter der Leitung von Helmut Grü-
bel gratulierte die zweite Vorsitzende 
Carmen Becker dem Jubilar im Namen 
der Eintracht zu seinem 85. Geburts-

tag. Anschließend wurde der Männer-
chor noch zu einem „Schnäpsle“ ein-
geladen.

Junger Chor Acappella
Probenwochenende
Unser Probenwochenende findet am 
Samstag, 19.1. ab 9 Uhr und Sonntag, 
20.1. im Treffpunkt Stadtmitte, Vorspiel-
raum, statt. Habt ihr die Anmeldung 
dafür schon abgegeben? Wenn nicht, 
bitte nachholen oder bei Doris melden.

Musikverein
Unterboihingen
e.V.

Orchester
Einstimmung auf den Heiligabend
Einer liebgewordenen Tradition folgend 
spielten die Musikerinnen und Musiker 
des MVU am 24.12.2018 in Unterboi-
hingen. Gemeinsam zogen sie durch 
die Straßen und spielten Weihnachtslie-
der zur Einstimmung auf den Heiligen 
Abend. So überbrachten sie musika-
lische Grüße in das Seniorenzentrum 
Haus Taläcker, vor die kath. Kirche St. 
Kolumban, die Altenpension Richter 
usw. Auf diesem Wege auch ein gro-
ßes Dankeschön an alle Zuhörer und 
die „tolle Bewirtung“ an den einzelnen 
„Haltepunkten“.

Musikverein
Wendlingen
e.V.



Seite 18 Nummer 1/2 Freitag, 11. Januar 2019

Am Sonntag, 13.1. findet das traditio-
nelle Neujahrskonzert des Musikvereins 
Wendlingen im Treffpunkt Stadtmitte 
statt. Freuen Sie sich auf Werke von 
Strauss, von Suppé, den Säbeltanz so-
wie muntere Polkas. Als Solist dürfen 
wir in diesem Jahr den holländischen 
Klarinettisten Joris Lumeij begrüßen. 
Beginn ist um 17 Uhr, Eintritt 14€ / 
8€ ermäßigt. Kartenvorverkauf bei Foto 
Fritz, Getränke Valet sowie telefonisch 
unter 53537.

NaturFreunde
Wendlingen e.V.

Wandern
Erste Wanderung
Die Naturfreunde Wendlingen laden ein 
zu Ihrer ersten Wanderung im Neuen 
Jahr 2019. Wir treffen uns am Sonntag, 
13.1., um 10.30 Uhr an unserem Ver-
einsheim. Der Wanderabschluss findet 
im Vereinsheim statt. Die Wanderung 
leiten Jürgen und Volle.

Obst- und

Wendlingen
Gartenbauverein

Einladung Hauptversammlung 2019
Zu unserer Hauptversammlung laden 
wir alle Mitglieder und Ihre Partner 
recht herzlich am 1.2., 19.30 Uhr ins 
Gasthaus Lamm ein.

Tagesordnung: 
Begrüßung und Bericht des 1. Vor-
stands
Bericht des 2. Vorstands
Bericht des Schriftführers
Bericht des Kassiers
Entlastung des Kassiers 
und der Vorstandschaft
Wahlen
Verschiedenes
Ehrungen

Anträge und Anregungen können vorab 
unter Tel. 469188 eingebracht werden.
Nach einer kurzen Pause folgt ein Vor-
trag mit Bildern von Rolf Müller unter 
dem Motto:
„Vogelwelt am Neusiedlersee“
Über eine zahlreiche Beteiligung freut 
sich die Vorstandschaft.

Wir wünschen allen Mitgliedern mit ih-
ren Familien sowie allen Freunden und 
Bekannten ein gesundes und erfolgrei-
ches Jahr 2019.
Die Vorstandschaft

Einladung zur  
KOV-Mitgliederversammlung
Mitgliederversammlung am 18.1.2019 
in der „Urwelt-Gemeinde“ Holzmaden 
um 19 Uhr.

Reha-Sport-
Gesundheit e.V.

Wünschen Ihnen das Reha-Team:
Claudia, Heike, Marianne, Markus,
Martina, Sabine, Steffi und Sibylle.

Wir bieten täglich Reha-Sport-Kurse an
Bei Fragen beraten wir Sie gerne unter: 
Tel. 5025061, Sibylle Laubscher, Bahn-
hofstraße 74 (im Behr-Areal), 
E-Mail: info@reha-sport-gesundheit.de,
www.reha-sport-gesundheit.de.
Ein kostenloses Probetraining ist je-
derzeit möglich!

Sängerbund
Wendlingen e.V.

Der Sängerbund Wendlingen wünscht 
allen Sängerinnen und Sänger, Mitglie-
dern und Freundes des Vereines ein 
glückliches neues Jahr 2019!

Schachverein
Wendlingen 1947 e.V.
Nicolai und Auch Turniersieger
Zur Saisoneröffnung fand das Schnell-
schachturnier um den Herbert-Bobo-
rowski-Gedächtnispokal statt. Im Mo-
dus „Jeder gegen Jeden“ und einer 
Bedenkzeit von 15 Minuten je Spieler 
und Partie siegte etwas überraschend 
Oliver Nicolai. Er konnte sieben seiner 
acht Partien gewinnen und setzte sich 
vor dem eigentlichen Favoriten Stefan 
Auch sowie Markus Machtolf durch. 
Knapp das Podium verpassten Thomas 
Thum und Jürgen Zink auf den Plätzen 
vier und fünf.
Das Blitzturnier zur Jahreswende um 
den Adolf-Hohberger-Gedächtnispokal 
(Bedenkzeit 5 Minuten je Spieler und 
Partie) wurde eindeutig von Stefan Auch 
dominiert. Er blieb ungeschlagen und 
gab lediglich gegen den Zweitplatzier-
ten Andreas Schott einen halben Zäh-
ler ab. Eine Überraschung gelang Juri 
Pelezki mit dem dritten Platz, gefolgt 
von seinem Sohn Eugen sowie Markus 
Machtolf auf den Rängen vier und fünf. 

Turnierleiter Hans-Dieter Rüeck konnte 
bei der Siegerehrung alle Teilnehmer 
mit einem Sachpreis erfreuen.
Endstand Schnellturnier:1. Oliver Nico-
lai (7,0 Punkte), 2. und 3. Stefan Auch 
und Markus Machtolf (beide 6,5 Pkt.), 
4. Thomas Thum (5,5 Pkt.), 5. Jürgen 
Zink (4,0 Pkt.) vor den weiteren Teil-
nehmern.
Endstand Blitzturnier: 1. Stefan Auch 
(6,5 Punkte), 2. Andreas Schott (5,0 
Pkt.), 3. Juri Pelezki (4,5 Pkt.), 4. 
Eugen Pelezki (3,5 Pkt.) 5. Markus 
Machtolf (3,0 Pkt.) vor dem restlichen 
Teilnehmerfeld.

Schützenverein
Wendlingen e.V.
Rundenwettkampf am 19.12.2018 
in Wendlingen
Disziplin Luftgewehr aufgelegt 30 
Schuss. Paarung: SV. Wendlingen ge-
gen Neutral. Die Schützen des SV. 
Wendlingen erzielten ein Gesamter-
gebnis von 1138 Ringe. Die Wend-
linger Wertungschützen waren: Gott-
fried Bronner 287, Richard Weinzettl 
287, Eduard Steiner 282 und Joachim 
Schlecht mit 282 Ringe.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Generalversammlung und  
Jahresrückblick
Der Schwäbische Albverein Ortsgrup-
pe Unterboihingen lädt am Sonntag, 
20.1. zu seiner jährlichen Generalver-
sammlung mit anschließendem Jahres-
rückblick ein. Beginn ist um 18 Uhr 
im TVU-Clubheim in der Unterboihin-
ger Turnhalle. An diesem Abend ist 
folgende Tagesordnung vorgesehen: 
Begrüßung und Bekanntgabe der Ta-
gesordnung, Gedenken der Verstor-
benen, Bericht des Vertrauensmann, 
Kassierer, Kassenrevisoren mit Entlas-
tung des Kassierers und Berichte der 
Fachwarte. Danach folgt die Entlastung 
des Vorstandes. Mit Anträge und Ver-
schiedenes schließt die Versammlung. 
Anschließend folgt der Jahresrückblick 
mit Ehrungen verdienter Mitglieder, 
Wanderwettbewerb und Rückblick des 
vergangenen Wanderjahrs mit einer Bil-
der-Schau. Zu diesen Veranstaltungen 
sind alle Mitglieder der Ortsgruppe und 
Gäste herzlich eingeladen. 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Jahreshauptversammlung 2018
Die Jahreshauptversammlung findet am 
Freitag, 25.1.2019, im Gasthaus „Trau-
be“ in Wendlingen statt. 
Beginn ist um 18.30 Uhr. 
Vorgesehene Tagesordnung:
Begrüßung durch den Vorstand, Be-
richt des Vorstandes, Bericht des  
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Schriftführers, Bericht der Kassiererin, 
Bericht der Kassenprüferinnen, Entlas-
tungen, Bericht der Wanderwartin, Be-
richt des Wege- und Naturschutzwarts, 
Sonstiges.
Die Mitglieder werden um zahlreiche 
Beteiligung gebeten.
Vorschläge und Anregungen zur Tages-
ordnung bitte bis 24.1.2019 an Sabine 
du Bois, Tel. 469699.
Das Gasthaus Traube ist ab 17 Uhr 
geöffnet. Nach dem offiziellen Teil steht 
die Zeit zur Unterhaltung mit Freunden 
und Bekannten zur Verfügung.

Neujahrswanderung
Zu unserer ersten Wanderung in die-
sem Jahr treffen wir uns am 13.1.(Ach-
tung: Terminänderung!) um 13.30 Uhr 
am Bahnübergang zum Freibad. Von 
dort aus wandern wir nach Oberboi-
hingen und machen dort einen Besuch 
im Vereinsheim der OG Oberboihingen. 
Gäste und Wanderfreunde sind uns wie 
immer herzlich willkommen. Wander-
führer Bruni Mayer.

Skizunft
Wendlingen e.V.

www.skizunft-wendlingen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Unsere Geschäftsstelle hat ab dem 
13.12. bis zum Ende der Saison jeweils 
donnerstags von 19-20 Uhr geöffnet. 
Sie finden uns im Gemeinschaftsbüro 
in der Brückenstraße 15 in Wendlin-
gen am Neckar. Zu den Öffnungszeiten 
ist auch unser Schnee- und Infotelefon 
unter 01522 8468441 besetzt.
Außerhalb der Geschäftszeiten sind 
wir unter info@skizunft-wendlingen.de 
zu erreichen. Infos und Anmeldemög-
lichkeiten zu unseren Ausfahrten und 
Veranstaltungen finden Sie im Internet 
auf unserer Homepage unter: www.
skizunft-wendlingen.de.

Kinderkurse auf der Alb
Wenn es die weiße Pracht mit der 
Schwäbischen Alb dieses Jahr gut 
meint, verwandeln wir den Skilift Och-
senwang an diversen Wochenenden in 
ein Paradies für Skikinder und Jugend-
liche.
Mit Zauberteppichen und Hütchenpar-
cours begeistern wir die Kleinsten in 
unserem Kindergelände fürs Skifahren.
Auch Fortgeschrittene kommen voll auf 
ihre Kosten: Unsere ausgebildeten Ski- 
& Snowboardlehrer geben alles, um in 
den Kids die Freude am Wintersport 
zu wecken und ihr Fahrkönnen zu ver-
bessern. Snowboardkurse für Kids auf 
Anfrage.
Die Kurse starten jeweils um 10 Uhr 
am Skilift in Ochsenwang. Das Kursen-
de ist um 15 Uhr.
Unsere Termine für Kinderkurse auf der 
Alb sind folgende Wochenenden:
12./13.1., 2./3.2., 16./17.2., 23./24.2., 
16./17.3. (Sa. & So.)

Aktuelle Schneelage
Bitte informieren Sie sich zur aktuellen 
Schneesituation und speziell zu den 

Kursen auf der Schwäbischen Alb zu-
sätzlich auf unserer Homepage unter: 
www.skizunft-wendlingen.de.

Allgäuausfahrten und -kurse
Der Berg ruft - und wir folgen!
Nächstes Wochenende, 19./20.1., wird 
es für uns nach Grasgehren am Ried-
bergerhorn gehen. Dort veranstalten wir 
erstmals einen zweitägigen Kurstag! Ihr 
könnt dabei entweder privat anreisen 
und ein schönes Wochenende in einer 
Unterkunft vor Ort verbringen oder ihr 
schließt euch unserer Fahrt mit dem 
Bus an, die an beiden Tagen stattfin-
det.
Egal, ob Ihr euer persönliches Fahrkön-
nen im Rahmen unserer individuellen 
Skikurse und Trainings für jedes Al-
ter und jede Könnensstufe auffrischen 
und verbessern oder einfach nur einen 
schönen Skitag allein oder mit Freun-
den inklusive gemütlichem Transfer er-
leben wollt - bei uns seid Ihr genau 
richtig!
Auch für Langläufer und Spaziergänger 
bieten die Skigebiete tolle Möglichkei-
ten!
Los geht´s um 6 Uhr am Freibadpark-
platz in Wendlingen. Der Bus bringt euch 
bequem ins Skigebiet und um 16 Uhr  
wieder zurück.
Wir freuen uns auf euch!

24 h-Après-Ski-Ausfahrt Ischgl
Am Samstag, 26.1., werden wir um 
4.30 Uhr mit dem Reisebus nach  
Ischgl fahren, um gemeinsam eines 
der schönsten Skigebiete Österreichs 
sowie dessen Après-Ski-Locations auf 
den Kopf zu stellen.
Tagsüber könnt ihr das Skigebiet allei-
ne erkunden oder euch unseren erfah-
renen Guides anschließen.
Wenn die Musik lauter wird und sich 
die Pisten leeren, werden wir nicht nur 
den Skitag an der weltberühmten Paz-
nauner Taja mitten im Skigebiet aus-
klingen lassen, sondern abends auch 
zusammen durch die zahlreichen Bars 
der Stadt ziehen.
Um 22 Uhr geht es dann mit dem Bus 
wieder bequem zurück nach Wendlin-
gen am Neckar.

Jugendfreizeit Ski & Fun Wagrain - 
Anmeldung ab sofort möglich
Einmal Wagrain – immer Wagrain! 
Ihr habt keine Lust auf stressige Eltern 
in den Faschingsferien? Dann haben 
wir was für euch: Wir bieten euch eine 
actionreiche Skiwoche in einem der 
größten Skigebiete Europas.
Wann findet es statt? 3.- 9.3.2019. 
Wer darf mit? Wintersportbegeisterte 
Jugendliche zwischen 10 und 17 Jah-
ren. 
Was bekommt ihr geboten? Ein Skige-
biet (Ski Amadé) mit 280 Pistenkilome-
tern, einigen Funparks und 3 Weltcup-
Austragungsorten, das ihr mit unseren 
ausgebildeten Ski- und Snowboardleh-
rern unsicher macht.
Übernachtet wird in Mehrbettzimmern 
im Jugendhotel Markushof – natür-
lich direkt an der Piste! Dank All-in-
clusive-Verpflegung bleiben dort keine 
Wünsche offen. Abends sorgt unser 

erfahrenes Betreuerteam für ein ab-
wechslungsreiches Programm.
Genaue Infos auf unserer Homepage 
unter Ausfahrten und dann Wagrain. 
Und in der Galerie seht Ihr Bilder von 
letztem Jahr.

Bericht Albskikurse 5./6.1.19
Vergangenes Wochenende konnten wir 
dank dem ordentlichen Schneefall auf 
der Schwäbischen Alb unsere ersten 
Albskikurse am Lift in Ochsenwang 
stattfinden lassen. Die Teilnehmer und 
Skilehrer trotzten dem teilweise starken 
Schneefall souverän und konnten zwei 
schöne und erfolgreiche Tage miteinan-
der verbringen. Nachdem am Samstag 
die Schneelage nur lediglich den Auf-
bau des Kindergeländes für die kleinen 
und noch sehr unerfahrenen Skifahrer 
zuließ, konnten wir sonntags bereits 
mit verschiedenen Fahrgruppen in di-
versen Könnensstufen den Lift nutzen.
Es zeigte sich bei allen Teilnehmern 
ein deutlich sichtbarer Fortschritt des 
persönlichen Fahrkönnens. Mit Spiel 
und Spaß konnte auch den ganz Klei-
nen die Faszination Skifahren näherge-
bracht werden.
Wir freuen uns schon auf die nächsten 
Skikurse auf der Schwäbischen Alb!

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste 
Tel. 929392
Am 12. und 13.1.:
Gabriela Papp, Gabriela Brändle, Si-
mone Berger, Cornelia Hinze, Sabine 
Kienle, Natalie Kern, Beate Wutzer.

Kontaktgruppe  
- Pflegende Angehörige  
Angehörige, die ihre verwirrten und 
körperlich kranken Eltern, Schwieger-
eltern, Partner oder andere Angehörige 
versorgen, pflegen und betreuen, sind 
täglich großen Belastungen ausgesetzt. 
Sie fühlen sich oft mit diesen schwie-
rigen Anforderungen alleine gelassen.
Zum Gesprächskreis für Angehörige 
treffen sich Betroffene, suchen Kontakt 
zu Gleichgesinnten und tauschen Er-
fahrungen aus.
Das nächste Treffen findet am Freitag, 
11.1., 15 bis 17 Uhr, in der Sozialstati-
on, Bahnhofstraße 26, statt.
Die Gruppe wird moderiert von Frau 
Ost, im Auftrag des Sozialpsychiatri-
schen Dienstes und Miriam Zweigle 
von der Sozialstation Wendlingen.

Tennisclub
Wendlingen e.V.

www.tc-wendlingen.de

Neujahrsempfang
Olga und Erhard Kaiser laden am Frei-
tag, 11.1., zum Neujahrsempfang im 
Clubhaus ein. Dabei können alle guten 
Vorsätze öffentlich bekanntgegeben, 
hoch und heilig versprochen und be-
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schwört werden. Oder wir freuen uns 
einfach über den guten Start ins Jahr 
2019 und auf einen schönen gemein-
samen Clubabend.

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Mittwochskaffee
Am Mittwoch, 16.1. laden wir zum ers-
ten Mittwochskaffee im Jahr 2019 ein. 
Ab 14 Uhr gibt es im Vereinsheim Im 
Speck Kaffee und selber gebackenen 
Kuchen. Brezeln, Leberkäs-, Fisch- und 
sonstige belegte Brötchen runden das 
Angebot ab. Das Mittwochskaffeeteam 
freut sich auf Ihr Kommen. Schauen 
Sie doch einfach mal vorbei.
Liebe Helfer beim Mittwochskaffee - 
Erinnerung: Heute am Freitag, 11.1. 
findet unser Helfertreffen zur Planung 
und Belegung der Termine 2019 um 19 
Uhr im Vereinsheim statt.
Wir würden uns über neue Helfer sehr 
freuen, interessiert? Kommen Sie ein-
fach vorbei oder rufen Sie an (Boehlke 
469686).

Abt. Badminton
Hinrunde erfolgreich beendet
Bereits am 15.12.2018 fand der letzte 
Spieltag der Hinrunde statt. Wie bereits 
bei den vergangenen Spieltagen war 
die Wendlinger Mannschaft hochmoti-
viert ihre Siegesserie beim Auswärts-
spieltag fortzusetzen. Jedoch war der 
Zweitplatzierte TV Nellingen ein ernst 
zu nehmender Gegner auf Augenhöhe. 
So waren fast alle Spiele spannend, 
ausgeglichen und knapp, sodass am 
Ende folgerichtig mit 4:4 ein Unent-
schieden stand.
Gegen die TG Nürtingen, welche mit 
nur einer Dame antraten, konnten die 
Wendlinger wiederum glänzen. Bis auf 
das 3. Herreneinzel wurden alle Spie-
le gewonnen. Insbesondere die Siege 
bei den weiteren Einzeln waren sehr 
deutlich. Auch Mr. 100% der Hinrunde 
- G. Gampe - ließ nichts anbrennen. 
Mit dem 7:1-Sieg starten die Wendlin-
ger als Erstplatzierte in die Rückrunde. 
Der erste Rückrundenspieltag findet am 
9.2. in und gegen Wernau statt. Alle 
Daumen bleiben gedrückt, dass sich 
die Wendlinger Mannschaft auf dem 1. 
Tabellenplatz halten kann.

Wendlinger Mannschaft oben v.l.: G. 
Gampe, i. Weller, L. Reutter, S. Pflumm, 
P. Tietz, T. Siegler, T. Ludwig; unten v.l.: 
M. Hauser, H. Reimann; es fehlt: S. Som-
mer

Turnverein
Unterboihingen

TVU Jahreshauptversammlung 2019
Der Turnverein Unterboihingen e. V. lädt 
alle Ehrenmitglieder und Mitglieder zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung 
ein. Diese findet am Freitag, 1.2.2019 
um 19.30 Uhr im Clubheim des Vereins 
in der städtischen Turnhalle Unterboi-
hingen in Wendlingen am Neckar statt.
Auf der Tagesordnung stehen als ers-
tes das Gedenken an die verstorbenen 
Mitglieder des Vereins und die Berichte 
der Vorstandschaft. Nach den Entlas-
tungen folgen die Neu- bzw. Wieder-
wahlen von Funktionären des Vereins 
und der Tagesordnungspunkt Anträge.
Informationen zu den Bauvorhaben des 
TVU, zum Hochwasserschutz und dem 
allgemeinen Stand der Planungen zur 
Sportanlage werden auch nicht fehlen.
Der Tagesordnungspunkt Verschiede-
nes umfasst neben Bekanntgaben der 
Vereinsleitung, auch die Möglichkeit für 
die Mitglieder Fragen zu stellen oder 
Anregungen zur Vereinsarbeit zu geben.
Anträge zu dieser Jahreshauptver-
sammlung sind bis spätestens 8 Tage 
vorher an die Geschäftsstelle des Ver-
eins in der Höhenstraße 69 b zu stel-
len.
Die Vereinsleitung hofft ein interessan-
tes und informatives Programm zusam-
mengestellt zu haben und freut sich 
über reges Interesse an der Vereinsar-
beit und einen guten Besuch der Jah-
reshauptversammlung.

Jahresabschluss mit fire & ice
Zum Jahresabschluss und zur Winter-
sonnwendfeier unter dem Motto fire & 
ice hatten der TV Unterboihingen und 
die Skizunft Wendlingen ihre Mitglieder 
zur heißesten Party des Jahres einge-
laden. Das Wetter spielte trotz ange-
kündigtem Sturm auch gut mit, und 
so konnte Feuermeister Klemens Durst 
pünktlich um 18 Uhr das Sonnwend-
feuer entzünden. Zahlreiche Mitglieder 
beider Vereine nutzen die Möglichkeit 
bei heißen Roten vom Grill, Glühwein, 
Punsch und coolen Getränken von der 
Skibar eine paar nette Stunden auf 
dem Sportgelände am Neckar zu ver-
bringen.
Wir danken den Verantwortlichen und 
Helfern beider Vereine für ihren Ein-
satz und wünschen allen Mitgliedern 
ein gutes, erfolgreiches und vor allem 
gesundes neues Jahr 2019.

Wintersonnwendfeier beim TVU und der 
Skizunft

Abt. Volleyball

Erfolgreicher Jahresabschluss für die 
2. Mannschaft
Am 15.12. ging es ein letztes Mal im 
Jahr 2018 für die 2. Mannschaft der 
SG Volley Neckar Teck nach Mutlan-
gen gegen die junge Mannschaft der 
SG MADS Ostalb. Nach anfänglichen 
Schwierigkeiten gelang es den Man-
nen um Spielführer und Ersatzcoach 
Jens Mäbert jedoch, das Spiel durch 
druckvolle Aufschläge und eine solide 
Feldverteidigung an sich zu reißen. Mit 
einem 25:21 konnte der 1. Satz mit in 
das Neckartal genommen werden. Ein 
fast identischer 2. Satz lässt nicht viel 
zu ergänzen übrig: Schwacher Beginn 
und starkes Finish. Auch dieses Mal 
das Ergebnis 25:21 zu Gunsten der 
Gäste. Mit einer durchweg konstan-
ten und konzentrierten Leistung wurde 
schließlich auch der 3. Satz mit 25:19 
gewonnen. 
In die Feiertage verabschiedet sich die 
2. Mannschaft nun von Tabellenplatz 1 
und schaut gespannt auf die im Januar 
beginnende Rückrunde. (dt)
Für die SG spielten: Busch, Deuschle, 
Hommel, Mäbert, Mergenthaler, Mor-
bach, Neukamm, Schmidt, Trabandt

Pokal-Kracher als Jahresauftakt
Zum ersten Spiel des Jahres erwarten 
die Volleyballer der SG Volley Neckar-
Teck 1 am 17.1. einen besonderen 
Gegner in der Wendlinger Sporthal-
le Am Berg: Drittligist TV Rottenburg 
II wird am Donnerstag ab 20.15 Uhr 
zu Gast sein und gegen die Heim-
mannschaft um den Einzug in Runde 5 
kämpfen. Der TV Rottenburg wird klar 
als Favorit in die Partie gehen, sollte 
die Hausherren allerdings nicht unter-
schätzen. Bereits in den zurückliegen-
den Spielzeiten erwies sich die SG als 
Pokalschreck und konnte Gegner aus 
der Regionalliga bezwingen. Auf ein 
ähnliches Volleyball-Wunder hofft das 
Team um Trainerin Lyubka Sharalieva 
auch dieses Mal. Alle Fans und Inter-
essierten sind herzlich willkommen. Die 
Halle ist ab 19.15 Uhr geöffnet. (leh)

Abt. Jedermannsport

Neues Kursangebot
Ergänzend, zu den bewährten Kur-
sen, beginnt - Ende Januar – der Kurs 
„Body Shaping“
„Body Shaping“
Beim Kurs „Body Shaping“ handelt es 
sich um ein Ganzkörpertraining, wel-
ches die Haltung verbessert und das 
Bindegewebe strafft.
Der Kurs ist ausgerichtet für Frauen, 
sowohl für Anfängerinnen, als auch für 
Fortgeschrittene, die ihren Körper sha-
pen, also formen wollen.
Kurstag: Mittwoch
Kursstart: 30.1.; 10 x
Kurszeit: 18.30 – 19.30 Uhr
Kursort: Gartenschule, UG,

Gymnastikraum 1 u. 2
Kursgebühr: Mitglieder       20 €

Nichtmitglieder  40 €
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Bewährtes Kursangebot
Yoga am Morgen - Kurs 1
Kurstag: Donnerstag
Kursstart: 10.1.; 7 x
Kurszeit: 10.10 – 11.10 Uhr
Kursort: Geschäftsstelle TV

Unterboihingen
Kursgebühr: Mitglieder      21 €

Nichtmitglieder 31,50 €

Yoga am Morgen - Kurs 2
Kurstag: Dienstag
Kursstart: 5.2.; 7 x
Kurszeit: 10.10 – 11.10 Uhr
Kursort: Geschäftsstelle TV

Unterboihingen
Kursgebühr: Mitglieder      21 €

Nichtmitglieder 31,50 €

Pilates
Kurstag: Dienstag
Kursstart: 8.1.; 13 x
Kurszeit: 19.30 – 20.30 Uhr
Kursort: Sporthalle Am Berg,

Kleinturnhalle
Kursgebühr: Mitglieder      26 €

Nichtmitglieder 52 €

Faszientraining
Kurstag: Donnerstag
Kursstart: 10.1.; 13 x
Kurszeit: 16.30 – 17.30 Uhr
Kursort: Gartenschule, UG, 

Gymnastikraum 1 u. 2
Kursgebühr: Mitglieder 26 € 

Nichtmitglieder 52 €

Anmeldungen: 
Geschäftsstelle TV-Unterboihingen, 
Höhenstraße 69 b, Tel. 52020, 
E-Mail: info@tv-unterboihingen.de, 
www.tv-unterboihingen

Öffnungszeiten:

Montag 17.15 Uhr - 19.15 Uhr
Mittwoch 17.15 Uhr - 19.15 Uhr
Freitag  9 Uhr - 11 Uhr

Abt. Jugendvolleyball

Vorschau Heimspieltage
13.1. U20 männlich, Halle im Grund 
Spielbeginn 14 Uhr

Abt. Turnen

Sportakrobatik geht weiter
Das neue Angebot Sportakrobatik der 
Turnabteilung des TVU geht auch im 
neuen Jahr weiter. Teilnehmen können 
an dieser interessanten Variante des 
Turnens alle Mädchen und Jungen ab 
6 Jahren. Aber auch für ältere Kinder 
und Jugendliche ist das Angebot ge-
dacht. 
Durchgeführt wird das Training von 
Michaela Friedrich, die auch in ande-
ren Vereinen mehrere Sportakrobatik - 
Gruppen erfolgreich leitet. 
Termin ist immer mittwochs von 15.30 
Uhr bis 17 Uhr im Bewegungsraum 3 
der Sporthalle Gartenschule.
Das Angebot ist kein Kurs sondern an 
eine Mitgliedschaft gebunden. Informa-

tionen gibt es bei der Geschäftsstelle 
des TVU (info@tv-unterboihingen.de) 
oder direkt bei der Übungsleiterin vor 
Ort.
Neue Teilnehmer*innen sind herzlich 
willkommen.

SOZIALVERBANDOrtsverband
Wendlingen
am Neckar

Der Advent hielt Einzug beim VdK
Für den zweiten Adventssonntag hatte 
der Ortsverband Wendlingen des Sozi-
alverband VdK wieder seine Mitglieder 
mit Freunden zur Adventsfeier in das 
Gasthaus zur Traube eingeladen. Als 
um 14 Uhr bereits alle Plätze an den 
adventlich gedeckten Tischen belegt 
waren und immer noch neue Gäste 
erschienen, sah man sich genötigt, 
weitere Tische aufzustellen und einzu-
decken.
Nach der dadurch aufgetretenen leich-
ten Verzögerung eröffnete der neue, 
seit der Mitgliederversammlung im 
Mai amtierende Ortsverbandsvorsit-
zende, Rolf Edel, den Nachmittag mit 
der Begrüßung. Er gab seiner Freude 
darüber Ausdruck, dass so zahlreiche 
Gäste der Einladung folgten, darunter 
der Kreisverbandsvorsitzende Klaus 
Maschek mit Gattin und der Kreisver-
bandskassierer Hans Scharpf. 
Nach einer kurzen Info über den Ab-
lauf des Nachmittags begrüßte er die 
Damen vom Chörle zu ihrem ersten 
Auftritt. Die allseits bereits bekannte 
Gruppe unterhielt unter musikalischer 
Begleitung von Judith Bauer mit ei-
nigen Adventsliedern und besinnlichen 
Wortbeiträgen. Danach wurde Kaffee 
ausgeschenkt und die Gesellschaft 
wurde aufgefordert sich am Kuchen-
buffet zu bedienen.
Als weiterer Programmpunkt war so-
dann die Ehrung langjähriger VdK-
Mitglieder angesagt. Von den acht im 
Ortsverband für zehnjährige Mitglied-
schaft zu ehrenden waren leider nur 
vier anwesend. Dies waren Ursula Pflei-
derer, Beate und Eberhard Baumann 
und Gerhard Schumm. Die Ehrungen 
wurden vom Kreisverbandsvorsitzen-
den Klaus Maschek mit Unterstützung 
von Rolf Edel und seinem Stellvertreter 
Jürgen Wanke vorgenommen. Maschek 
fand anerkennende Worte des Dankes 
für deren langjährige Treue zum VdK 
und wünschte allen noch viele gesun-
de und frohe Mitgliedsjahre. Er verlieh 
ihnen das „Silberne Treueabzeichen für 
10 Jahre Mitgliedschaft“ sowie eine Ur-
kunde und überreichte jeweils ein Prä-
sent. Erstaunen löste sodann ihr Aufruf 
beim Ehepaar Starz aus, sich auf die 
Bühne des Geschehens zu begeben. 
Klaus Maschek, Rolf Edel und Jürgen 
Wanke bedankten sich bei Friedrich 
Starz, der seine Tätigkeit als Vorsitzen-
der des Ortsverbands Wendlingen nach 
20-jähriger Dauer aus gesundheitlichen 
Gründen abgab, für die von ihm geleis-
tete Arbeit und überreichten ihm zum 
Zeichen des Dankes ein Weingebinde. 

Marlis Starz, die ihrem Ehemann in all 
den Jahren hilfreich zur Seite stand, 
erhielt für ihre Tätigkeit eine Blumen-
schale.
Danach trat das Chörle wieder in Ak-
tion und versetzte die Gäste der Ver-
anstaltung mit mehreren derb-lustigen 
Nummern in Erheiterung. Die Gruppe 
beendete ihren Auftritt mit einer musi-
kalischen Belustigung über die schwä-
bische Kehrwoche, „D‘ Kandl na keh-
ra“, nach der Melodie Quantanamera.
Beendet wurde der Nachmittag mit ei-
nem gemeinsam gesungenen Advents-
lied, begleitet von Judith Bauer mit ih-
rer Handharmonika.

v.l.: Rolf Edel, die Geehrten Gerhard 
Schumm, Ursula Pfleiderer, Eberhard 
Baumann und Beate Baumann sowie 
Jürgen Wanke, Marlis Starz, Klaus Ma-
schek und Friedrich Starz.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Ökumenische Nachrichten

Nachmittagsakademie  
„Alles hat keine Zeit?“ 
Lesung am 21.1., 15 – 17 Uhr
im Stephanushaus in Nürtingen- Roß-
dorf, Hans-Möhrle-Str. 3 
(Eingang Kirche)
Referenten: Franciska Bohl und And-
reas Steidel, Redakteure der Evangeli-
schen Gemeindepresse Stuttgart;

Die einen haben gar keine Zeit übrig, 
die anderen unendlich viel davon. In 
beiden Fällen stellt sich die Frage, wie 
man mit seinem Zeitproblem sinnvoll 
umgeht. Franciska Bohl und Andreas 
Steidel haben darüber ein Buch ge-
schrieben und werden kurzweilige und 
alltagspraktische Antworten auf einige 
der wichtigsten Fragen des Lebens ge-
ben. 

Wir bitten um einen Teilnehmerbeitrag 
von 5 € (incl. Kaffee/Tee und Gebäck); 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Gut erreichbar mit der Buslinie 183 
vom ZOB Nürtingen, Bstg 2, Abfahrt 
14.34 Uhr, Ausstieg Haltestelle Roß-
dorf-Schule.
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www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

Sonntag, 13.1.,  
1. Sonntag nach Epiphanias
9.30 Uhr Gottesdienst (Biedenbach)

Johanneskirche

nächster Gottesdienst:
Sonntag, 27.1.,  
3. Sonntag nach Epiphanias
9.30 Uhr Gottesdienst mit Kanzeltausch 
zum ökumenischen Bibelsonntag (Litur-
gie: Moser, Predigt: Weber)

Bauprojekt neues Gemeindezentrum
Die aktuellen Architektenpläne finden 
Sie auf unserer Homepage: www.evk-
wendlingen-neckar.de unter dem Menü-
punkt „Bauprojekt Gemeindezentrum“.

Aktuell

Samstag, 12.1.
Christbaumsammlung
Am Samstag, 12.1., sammeln der Ver-
band Christlicher Pfadfinder (VCP), die 
Konfirmanden und die Jugendarbeit 
der Evangelischen Kirchengemeinde 
Wendlingen wieder in den drei Stadt-
teilen Wendlingen, Unterboihingen und 
Bodelshofen die ausgedienten Christ-
bäume gegen eine Spende ein und 
führen sie der Grünmüllverwertung zu.
Ab 9 Uhr sind die Helfer unterwegs 
und nehmen die vollständig abge-
schmückten Christbäume mit. Wer 
seinen Baum schon am Vorabend hi-
nausstellt, sollte einen Zettel mit Na-
men und Hausnummer befestigen. Die 
Spende nicht an den Baum hängen, 
es wird an den Häusern geklingelt. 
Die Kinder und Jugendlichen haben 
einen Sammelausweis dabei, der sie 
berechtigt, die Spenden einzusammeln. 
Sollten Sie nicht zu Hause sein, be-
steht die Möglichkeit, bis 15 Uhr das 
Geld im Gemeindehaus in der Kirch-
heimerstr.1 vorbei zu bringen oder auf 
das Konto der Evangelischen Kirchen-

gemeinde Wendlingen DE89 612 901 
200 550721061 Stichwort „Christbaum-
sammlung“ zu überweisen.
Sind die Bäume bis 14 Uhr nicht ab-
geholt, so kann unter Tel. 51154 ange-
rufen werden.
Der Erlös der Sammlung wird in die-
sem Jahr geteilt zwischen der evange-
lischen Jugendarbeit und der Vesper-
kirche Nürtingen.
Die Helfer treffen sich um 8.45 Uhr 
im Gemeindehaus Lauterschule in der 
Kirchheimer Straße 1, die Fahrer be-
reits um 8.30 Uhr.

Dienstag, 15.1.
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis

Krankheitsvertretung Pfarrstelle Süd
Wir freuen uns, dass Pfarrer Elwert, der 
sein Vikariat zur Zeit in Oberboihingen 
abschließt, ab März für eineinhalb Jah-
re die Vertretung für das Pfarramt Süd 
übernehmen wird. Pfarrer Elwert wird 
Ihnen in der nächsten Gemeindebrief-
ausgabe ausführlicher vorgestellt.

Stelle der Besuchsdienstleitung  
wiederbesetzt
Wir freuen uns, mit Angela Nilgens eine 
neue Leiterin des Besuchsdienstes ge-
funden zu haben. Frau Nilgens wird 
sich Ihnen in der nächsten Ausgabe 
des Gemeindebriefes vorstellen.
Zu erreichen ist Frau Nilgens ab so-
fort wie folgt: Persönlich im Pfarrbü-
ro Oberboihingen, Nürtinger Straße 
9, mittwochs 18 - 19 Uhr sowie te-
lefonisch während der Sprechzeit am 
Mittwoch unter 07022 61020 und don-
nerstags 10 - 11 Uhr unter der Mobil-
nummer 0159 05257340 oder jederzeit 
per e-mail: besuchsdienst@evkwn.de. 
Anfragen werden immer Donnerstag-
vormittag bearbeitet.

Regelmäßige Veranstaltungen und 
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Montag 
15 Uhr Krabbelgruppe „Windelpupser“
18 - 19 Uhr Unterstützungsfonds Senf-
korn, 1. Montag im Monat. Nächster 
Termin: 4.2. - Bitte beachten!
19.45 Uhr Kantorei
Leitung: Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631

Dienstag
16.45 Uhr Kinderchor „Spatzen“ (ab 4 
Jahren bis 1. Klasse), Leitung: Kantor 
Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631
18 Uhr Neue Pfadfindersippe für Kinder 
der 3./4. Klasse. Nähere Informationen 
bei Roland Heer, roland@vcp-wendlin-
gen.de, 01575 7345204
18.30 Uhr Pfadfinder-Sippe „Leopard“,
Leitung: Yvonne Hoffelner, Julianna 
Mainx
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis mit 
Pfarrer Wannenwetsch. Nächster Ter-
min: 15.1.
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates, 1. Dienstag im Monat, nächs-
ter Termin: 8.1.

19.45 Uhr Pop-/Gospelprojektchor,
Leitung: Kantor Urs Bicheler, 
Tel. 0179 2642631

Mittwoch
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht I
16 Uhr Konfirmandenunterricht II
17 Uhr Kinderchor Lerchen (2. - 4. 
Klasse) Leitung: Kantor Urs Bicheler, 
Tel. 0179 2642631
17.45 Uhr Jugendkantorei (ab 5. Klas-
se) Leitung: Kantor Urs Bicheler, 
Tel. 0179 2642631
18 Uhr Jungbläser,
Kontakt: Elisabeth Gall, Tel. 929885
18.30 Uhr Jugendposaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Gall, Tel. 929885
19 Uhr Literaturkreis, Kontakt: Sabine 
Aschrafi, Tel. 51571, 1. + 3. Mi. im 
Monat
19.45 Uhr Posaunenchor, 
Kontakt: Elisabeth Gall, Tel. 929885
19.30 Uhr Bastelkreis, 
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. + 4. Mittwoch im Monat

Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde, 2-wö-
chentlich, nächster Termin: 24.1., Kon-
takt: Ursula Köhler, Tel. 4692555
19 Uhr Pfadfinder-Sippe „Schneeeu-
le“. Leitung: Mareike Bennink, Marie 
Schramm, Felix Wenzel.
18 Uhr Jungbläser
Kontakt: Elisabeth Gall, Tel. 929885

Freitag
17 Uhr Pfadfinder-Sippe „Fuchs“
Leitung: Daniel Bennink, 
Tel. 0157 82345474

Bürozeiten und Ansprechpartner

Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeiten Angelika Eppin-
ger und Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
nord@elkw.de

Pfarrerin Ute Biedenbach und 
Pfarrer Stefan Wannenwetsch 
(Pfarramt Nord) 
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
nord@elkw.de

Pfarrer Helmut Buchmann        
(Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
sued@elkw.de
Pfarrer Buchmann ist für längere Zeit 
krankgeschrieben. Pfarrerin Biedenbach 
und Pfarrer Wannenwetsch überneh-
men bis Ende Februar Vertretungs-
dienste. Ab 01.03.19 wird Pfarrer El-
wert mit einem 75 %igen Dienstauftrag 
die Vertretungsdienste übernehmen.

Pfarrer Hans-Peter Moser  
(Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
ost@elkw.de
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Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Angelika Neufert  
(Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr, 
Tel. 54447, 
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631, 
E-Mail: bicheler@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Gall, Tel. 929885,
E-Mail: gall@wendlingen.pcberzirknt.de, 
Homepage:www.pcbezirknt.de

Besuchsdienst
Besuchsdienstleitung: Angela Nilgens,
Sprechzeiten: mittwochs 18 - 19 Uhr,
Ev. Pfarrbüro Oberboihingen, Nürtinger 
Str. 9, Tel. 07022-61020, 
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de

Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche 
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Diakonieladen Wendlingen
Kirchheimer Str. 14, Tel. 967058-5
Mo. und Do. 14 - 17 Uhr, 
Di. und Fr. 9.30 - 12.30 Uhr

Evangelische
Kirchenmusik
Wendlingen am Neckar

Orgelmatinée mit OrgelPLUS
Am Sonntag, 20.1. findet um 10.30 Uhr 
im Anschluss an den Gottesdienst die 
erste diesjährige Orgelmatinée in der 
Wendlinger Eusebiuskirche statt. Un-
ter dem Titel „Mit Kirchenliedern durch 
das Kirchenjahr“ gestalten Musikerin-
nen und Musiker aus der eigenen Ge-
meinde eine abwechslungsreiche mu-
sikalische Reise durch das Jahr. Es 
erklingen Werke aus dem Spätbarock 
bis in die Gegenwart. An der Orgel 
begleitet Kantor Urs Bicheler. 

Der Eintritt ist frei. 

Um Spenden zugunsten der Orgel wird 
gebeten.

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

Sonntag, 13.1.,  
1. Sonntag nach Epiphanias
10.45 Uhr Gottesdienst (Biedenbach)

Kirche St.Kolumban

www.kolumban.de

Katholische Kirchengemeinde
St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen

Freitag, 11.1.
KEINE Eucharistiefeier in der Dreifaltig-
keitskirche.

Samstag, 12.1.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Fest der 
Taufe des Herrn mit Taufe von Gius-
eppe Milite in St. Kolumban (Emelie 
Tepfenhart und Angeh. der Fam. Te-
pfenhart und Mellau).

Sonntag, 13.1. – Taufe des Herrn
9 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier als Taufer-
innerungsgottesdienst mit Einladung an 
die Tauffamilien 2018 in St. Kolumban.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Drei-
faltigkeitskirche

Dienstag,15.1.
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban mit Missionsopfer.

Mittwoch,16.1.
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Unterensingen.
18.30 Uhr Abendgebet Köngen.

Donnerstag, 17.1., Antonius
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.

Freitag, 18.1.
15 Uhr Eucharistiefeier 
in der Dreifaltigkeitskirche.

Samstag, 19.1.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 2. Sonn-
tag im Jahreskreis in St. Kolumban.

Sonntag, 20.1. – 2. Sonntag im  
Jahreskreis
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Unterensingen.
9.30 Uhr Eucharistiefeie mit Vorstellung 
der Kommunionkinder in St. Kolumban, 
Kindergottesdienst im Gemeindezent-
rum im Assisisaal.
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich um 17 Uhr. An 
Tagen mit Abendmesse um 18 Uhr. 

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 3.2. (Taufvorbereitung 15.1. 
und 24.1. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 3.3. 
(Taufvorbereitung 14.2. und 20.2.).

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags 
von 15 - 18 Uhr und jeden 1. Sonntag 
im Monat nach dem Gottesdienst bis 
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist 
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach 
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf donnerstags von 14.30 Uhr - 
15.30 Uhr im Untergeschoss der Gar-
tenschule, Bismarckstraße 11 (erreich-
bar über Küferstraße). 
CARIsatt-Ausweise werden vor Ort 
ausgestellt. Terminvereinbarungen unter 
Tel. 81370.

Wir sind gerne für Sie da.
Paul Magino, Dekan
Kerstin Binder, Sekretärin
Beate Busch, Sekretärin
Gabriele Greiner-Jopp, Gemeinderefe-
rentin
Monika Grohmann, Kirchenmusikerin
Daniel Heller, Pfarrer
Gabriele Jäger, Kirchenpflegerin
Christa Strambach, Kirchenmusikerin
Irmgard Straub, 2. Vorsitzende des Kir-
chengemeinderats
Stefanie Walter, Pastoralreferentin
Corinna Weber, Pastoralreferentin

Sie erreichen uns:
Katholische Kirchengemeinde 
St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen
Kirchstr. 2/1
73240 Wendlingen
+49 7024 920910
+49 7024 9209199 (Fax)
StKolumban.Wendlingen-Unterboihingen 
@drs.de
Unser Pfarrbüro ist geöffnet von Mon-
tag bis Freitag von 9 - 12 Uhr und am 
Donnerstag von 16 - 18 Uhr.
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Das Büro der Kirchenpflege ist am 
Dienstag von 9 - 11 Uhr besetzt oder 
Sie vereinbaren einen Termin. 
IBAN DE87 6115 0020 0048 9023 80.
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen 
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der Tele-
fonnummer +49 170 9041776.
Besuchen Sie uns unter 
www.kolumban.de und 
www.guterhirte.eu

Gottesdienst mit Tauffamilien von 
2018
Alle Familien, die ihr Kind im Jahr 2018 
haben taufen lassen, sind am Sonntag, 
13.1. (Fest der Taufe Jesu) um 10.30 
Uhr zu einem Gottesdienst mit Erinne-
rung an die Taufe und Segnung der 
Kinder in St. Kolumban eingeladen. 
Gottes Zusage seiner Liebe bleibt – 
dies immer wieder in den Blick zu neh-
men und zu feiern, hilft uns zu leben. 
Auch früher getaufte Kinder werden 
gesegnet. Im Anschluss lädt das Tauf-
team zum Verweilen bei einer Tasse 
Kaffee und Gebäck ein.

Sternsingeraktion 2019
123 Sternsinger und Sternsingerinnen 
waren in der ersten Januarwoche in 
Wendlingen am Neckar unterwegs, 57 
in Oberboihingen. Sie haben mit Ihren 
Liedern und Versen den Segen Gottes 
in die Häuser und Wohnungen getragen. 
Insgesamt haben Sie dabei 28.496,09 €  
(davon die Wendlinger 20.823,13 € und 
die Oberboihinger 7672,96 € für die 
Kinder in der Einen Welt gesammelt. 
Das ist ein nochmals höheres Ergebnis 
als im Vorjahr. Das geht nur mit der 
tatkräftigen Hilfe von Eltern und Eh-
renamtlichen, über 90 insgesamt. Ein 
herzlicher Dank allen Mitwirkenden und 
allen, die ihre Häuser geöffnet haben 
und gespendet haben.

Fundsachen Sternsingeraktion
Bei der Sternsingeraktion sind im Ge-
meindezentrum in Unterboihingen eini-
ge Dinge liegen geblieben. Sie können 
im Pfarrbüro abgeholt werden.

Neujahrswünsche
Ein frohes, gesundes und friedliches 
Jahr an dieser Stelle zunächst allen 
Sängerinnen und Sängern und deren 
Familien.
Im Namen des Jugendchors gilt dieser 
Wunsch auch allen Freunden und För-
derern unseres Chores.
2018 war ein Jahr mit eindrucksvol-
len Konzerten, mit feierlich gestalteten 
Gottesdiensten, mit guten Begegnun-
gen, mit schönen Freizeiten und einer 
motivierten Probenarbeit.
Das „Magnificat“ von Christoph Schön-
herr, das Musical „Der blaue Planet“ 
und das Adventskonzert waren musi-
kalische Höhepunkte.

Der Dezember hatte mit dem Besuch 
im Seniorenzentrum Taläcker begonnen, 
wurde auf dem Oberboihinger Weih-
nachtsmarkt adventlich eingestimmt, in 
den Gottesdiensten Rorate und Hei-
lig Abend musikalisch gefeiert und mit 
dem Weihnachtsliedersingen traditionell 
abgerundet.
Ein besonderer Dank richtet sich heute 
an alle, die unseren Chor im vergan-
genen Jahr auf vielfältige Weise unter-
stützt haben.
Wir freuen uns über Zuwachs und so 
laden wir am Montag, 21.1, neu in-
teressierte Kinder herzlich zu einer 
Schnupperprobe ein. Die Chorsänger 
gehören altersentsprechend folgenden 
Chorgruppen an:
montags …
Chorgruppe PRIM     14.30-15.30 Uhr 
(1.-3. Klasse)
Chorgruppe SEKUND   16-17 Uhr 
(4.+5. Klasse)
Chorgruppe TERZ      17.30-18.30 Uhr 
(6.+7. Klasse)
Am Donnerstag, 17.01., ist ein Einstieg 
für die Älteren möglich.
Chorgruppe QUART      19-20.30 Uhr 
(8. Klasse ff.)
Und noch ein Ausblick - das bevorste-
hende Jahr verspricht ein Konzerthigh-
light.
Am Sonntag, 31.3., wird die verstärkte 
QUINTESSENZ „Ein deutsches Requi-
em“ von Johannes Brahms in der Ko-
lumbankirche zur Aufführung bringen.
Infos hierzu folgen. Karten sind ab 
März im Kath. Pfarrbüro erhältlich.

Katholischer
Kirchenchor

Generalversammlung 
Zum Auftakt des Chorjahres 2019 sind 
alle Chormitglieder am Mittwoch, 16.1. 
- 20 Uhr ganz herzlich ins Gemein-
dezentrum St. Georg zur Generalver-
sammlung eingeladen.
Folgende Punkte stehen auf der Ta-
gesordnung:
Begrüßung, Bericht des Vorstandes, 
der Chorleiterin und Kassenbericht, 
Entlastungen, Anträge, Jahresplanung 
2019, Sonstiges.
Anträge oder sonstige Anliegen, die in 
der Generalversammlung besprochen 
werden sollen, können dem Vorstand-
steam oder unserer Chorleiterin bis 
14.1. mitgeteilt werden!
Allen Sängerinnen und Sängern wün-
schen wir ein gesegnetes, gutes und 
gesundes Jahr 2019 (ts)

Centrum Leben Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

 Ohmstraße 1

Freitag, 11.1.
19.30 Uhr Kleingruppen
Kontakt: Andrea und Micha Schmidt
Tel. 07151 9451685

Sonntag, 13.1.
10 Uhr Gottesdienst mit Impuls
und paralleler Kinderbetreuung

Donnerstag, 17.1.
9 Uhr Bibel-und Gebetskreis
Kontakt: T. Krochmann
Tel. 0711 50463160

Freitag, 18.1.
19.30 Uhr Kleingruppen
Kontakt: Andrea und Micha Schmidt
Tel. 07151 9451685

Alphakurs Start am 25.1.

Kontakt:
Pastor Thorsten Krochmann, 
Tel. 0711 50463160 oder Büro 8685720.

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76
Sonntag, 13.1
10 Uhr Bild-und Tonübertragung Be-
zirksapostelgottesdienst
Donnerstag, 17.1.
20 Uhr Gottesdienst in Köngen
Interessierte sind immer herzlich einge-
laden. Weitere Informationen unter
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Freitag, 11.1.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen 
für Kinder von 5 – 8 Jahre
Kontakt: Fam. Seifert, Tel. 07022 49051
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15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine 
für Kinder von 9 – 12 Jahre
Kontakt: Fam. Muncke, Tel. 805362
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen
Kontakt: Tobias Waizenegger, 
Tel. 07022 3039809

Sonntag, 13.1.
10 Uhr Gottesdienst 

Montag, 14.1.
20 Uhr Hauskreis junge Erwachsene 2, 
Köngen
Kontakt: Matthias Weller, 
Tel. 0162 2339269
20 Uhr Allianzgebet
GHW-Kudersaal, Köngen

Mittwoch, 16.1.
20 Uhr Allianzgebet
EFGW, Wertstraße 2

Donnerstag, 17.1.
19 – 21 Uhr Teenkreis
für Jugendliche ab 13 Jahre.
Kontakt: Matthias Weller, Tel. 0162 
2339269
20 Uhr Hauskreis 4, Unterensingen
Kontakt: Fam. Fuchs, Tel. 0177 4653016
20 Uhr Hauskreis 5, Nürtingen/Köngen
Kontakt: T. Strohhäcker, 
Tel. 07022 216211
20 Uhr Allianzgebet
GHW-Kudersaal, Köngen

Freitag, 18.1.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen 
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine 
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen
20 Uhr Allianzgebet
GHW-Kudersaal, Köngen

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Sonntag, 13.1.
18 Uhr Vortrag: „Was das Reich Gottes 
schon heute für uns tut“
18.40 Uhr Besprechung zum Thema: 
„Den Weg deiner Wahrheit werde ich 
gehen“ (Psalm 86:11)
Wie viel sollte uns die Wahrheit aus 
der Bibel bedeuten? Warum kann es 
passieren, dass jemand diese „Wahr-
heit“ wieder verkauft? Wie vermeiden 
wir diesen Fehler? Was kann uns darin 
bestärken, auf dem Weg der biblischen 
Wahrheit zu bleiben?

Mittwoch, 16.1.
19 Uhr - „Schätze“ aus Gottes Wort: 
Grundlage Apostelgeschichte 23 - 24 
• Was lernen wir aus diesem Bibelbe-
richt über Versuche, Gottes Vorhaben 
zu durchkreuzen, die Art und Weise, 
wie Gott uns hilft und über Mut?

19.30 Uhr - Uns beim Bibellehren ver-
bessern
• Präsentationen und Tipps, die Lese- 
und Redefähigkeit zu verbessern.

19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
• Vortrag: Bericht über das vergangene 
Dienstjahr 

• Bibelkurs anhand des Buches: „Jesus 
– Der Weg, die Wahrheit, das Leben“ 
- Kap.50 ➞ „Auf Verfolgung vorberei-
tet“. Wovor warnt Jesus seine Jün-
ger? Wie ermutigt und tröstet Jesus 
sie? Warum gelten Jesu Anweisungen 
auch für uns heute?

Jeder ist herzlich eingeladen. 
Eintritt frei. www.jw.org

NOTRUFE

Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist, 
kann der ärztliche Bereitschaftsdienst 
unter Tel. 116 117 erreicht werden.
Sie erhalten per Bandansage die 
nächstliegende Notfallpraxis. Falls ein 
Hausbesuch notwendig ist, werden Sie 
gebeten, in der Leitung zu bleiben.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Augenärztlicher Notdienst
Katharinenhospital, Augenklinik
Kriegsbergstraße 60, Haus K
70174 Stuttgart
Tel. 0180 6071122
Freitag 16 - 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag 9 - 22 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag 19 - 22 Uhr, Sams-
tag, Sonn- und Feiertag 9 - 21 Uhr.
Zentrale kinder- und jugendärztliche 
Notfallpraxis am Klinikum Esslingen, 
Hirschlandstraße 97, 78730 Esslingen. 
Zu diesen Zeiten können Patienten 
ohne Voranmeldung in die Klinik kom-
men. Im Anschluss an die Öffnungs-
zeiten betreuen Ärzte der Kinderklinik 
Esslingen in denselben Räumen Not-
fälle. 

HNO-Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 6070711

Zahnärztlicher Notdienst
An Wochenenden und Feiertagen. Zu 
erfragen unter Tel. 0711 7877755 oder 
online unter www.kzvbw.de
24 Std. Notdienst: AllDent Zahnzent-
rum Stuttgart, Heilbronner Straße 72, 
70191 Stuttgart, Tel. 0711 2524610, 
www.alldent-zahnzentrum-stuttgart.de/
zahnarzt-notdienst-stuttgart.html

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24-Std.-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr, bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages), 
wenn der Haustierarzt nicht erreichbar 
ist.
Bei Notfällen während der Woche ist 
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.
Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlus-
ses lagen noch keine Notdiensttermi-
ne vor.

Notdienst Sanitär und Heizung

Notdienst der SHK-Innung Sanitär Hei-
zung Klempner Esslingen-Nürtingen
Der Bereitschaftsdienst dauert von 10 
bis 18 Uhr.
12./13.1.: Ciolkowski GmbH, 
Tel. 07153 42960

APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt 
morgens um 8.30 Uhr und endet um 
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Freitag, 11.1.
Schneider Apotheke Mache, 73230 
Kirchheim unter Teck, Marktstraße 29, 
Tel. 07021 - 26 33
Apotheke am Markt, 73207 Plochingen, 
Marktstraße 21, Tel. 07153 - 83 17 10

Samstag, 12.1.
Brunnen-Apotheke, 72669 Unterensin-
gen, Nürtinger Straße 1, 
Tel. 07022 - 6 51 42
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Sonntag, 13.1.
Apotheke Horch Pharmacie, 
72622 Nürtingen, Kirchstraße 10, 
Tel. 07022 - 3 38 83
Berg`sche Apotheke, 73249 Wernau, 
Neckar, Kirchheimer Straße 97, 
Tel. 07153 - 3 28 98

Montag, 14.1.
Central-Apotheke beim Hundertwasser-
bau, 73207 Plochingen, Zehntgasse 1, 
Tel. 07153 - 8 33 60

Dienstag, 15.1.
Apotheke am Markt, 73240 Wendlingen 
am Neckar, Kirchheimer Straße 4, 
Tel. 07024 - 73 13

Mittwoch, 16.1.
Grüne Apotheke, 73240 Wendlingen 
am Neckar, Unterboihinger Straße 23, 
Tel. 07024 - 5 13 11

Donnerstag, 17.1.
Löwen-Apotheke, 73240 Wendlingen 
am Neckar, Albstraße 31, 
Tel. 07024 - 73 63

Freitag, 18.1.
Mörike-Apotheke, 72622 Nürtingen, 
Kirchheimer Straße 7, 
Tel. 07022 - 3 14 12

Die aktuellen Notdienste finden Sie 
auch im Notdienstportal der Apothe-
kerkammer im Internet unter 
http://lak-bw.notdienst-portal.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Der Garten im Januar 2019

Tipp: Nach den Feiertagen lassen 
sich Weihnachtsbaum und grüner 
Adventsschmuck gut zum Abdecken 
von Rosen, Steingartenstauden und 
auch Kübelpflanzen auf Balkon und 
Terrasse, etwa Hortensien, verwen-
den. Das Nadelreisig schützt vor 
Kahlfrösten ebenso wie vor zu star-
ker Wintersonne. Deren Strahlung 
verführt Gehölze gerade in geschütz-
ten Ecken zu vorzeitigem Austrieb, 
der meist erfriert.

Schutzdecke für Rhabarber
Damit Rhabarber im Frühjahr möglichst 
zeitig austreibt, sollte er Anfang Januar 
mit einer dicken Schutzschicht versehen 
werden. Rhabarber gehört zu den frühes-
ten Gemüsearten. Er treibt aus, sobald der 
Boden frostfrei ist. Eine dicke Laub- oder 
Torfschicht – über den Rhabarberstauden 
ausgebracht – sorgt dafür, dass der Bo-
den nicht allzu tief durchfriert und somit 
der Austrieb verfrüht wird. Die Schutz-

schicht muss natürlich ausgebracht wer-
den, bevor die obere Bodenschicht stark 
durchgefroren ist. Vliese oder Nadelreisig 
sichern das Laub zusätzlich. Sobald die 
Temperaturen milder werden, wird das 
Wärmepolster entfernt.

Obstgehölze auslichten
Zum Auslichten älterer Gehölze sind die 
Wintermonate bestens geeignet. Aller-
dings sollten nicht allzu starke Frostgrade 
herrschen. Das Auslichten wird dann not-
wendig, wenn der so genannte Instand-
haltungsschnitt der Krone nicht jährlich 
erfolgte und diese daher zu dicht wurde. 
Entfernt werden alle nach innen wachsen-
de, sich behindernde, beschädigte und 
kranke Äste und Triebe. Ziel ist eine besse-
re Durchlüftung und Belichtung der Krone. 
Das fördert die Fruchtqualität und hemmt 
den Pilzbefall von Laub und Früchten. Das 
Seitenholz wird als Begleitholz belassen. 
Kräftige Jungtriebe werden durch Einkür-
zen zur Verzweigung angeregt und somit 
langsam in Fruchtholz umgewandelt.

Beerenobst schneiden
Stachel- und Johannisbeersträucher tra-
gen gleichmäßig, wenn jährlich das ältes-
te Holz durch Jungtriebe ersetzt wird. Die 
ältesten Zweige der Sträucher haben die 
dunkelste Rinde. Sie fruchten zwar noch, 
aber die Beeren werden zunehmend klei-
ner und lassen sich schwerer ernten. Es 
werden nur so viele der kräftigsten neuen 
Bodentriebe belassen, wie für den Ersatz 
der alten erforderlich sind. So erfolgt ein 
regelmäßiger Ersatz von Altholz (maxi-
mal vier Jahre) durch Jungtriebe. Die sehr 
frostharten Strauchbeeren sollten zeitig 
im Jahr geschnitten werden, denn sie trei-
ben früh aus.

Rittersterne pflegen
Blühfähige Rittersterne (Hippeastrum) 
müssen im Januar warm stehen, brau-
chen aber wenig Licht. Trotzdem werden 
sie kaum gegossen. Reichlich gewässert 
wird erst, wenn der Blütentrieb sichtbar 
wird. Andernfalls kann er steckenbleiben, 
und es entwickeln sich nur Blätter. Jetzt 
brauchen die Pflanzen auch viel Licht und 
Temperaturen um 18° C. Bei 15 bis 16° C 
dauert die Blütenentwicklung zwar län-
ger, aber die Blüten werden viel schöner. 
Zeigt sich die Knospe, ist auch der richtige 
Zeitpunkt zum Umpflanzen. Dabei wird 
die obere Substratschicht entfernt, ohne 
den Wurzelballen zu zerstören. Verwendet 
wird handelsübliche Blumenerde, die mit 
etwas Sand vermischt wird. In kleinen Töp-
fen blühen die Pflanzen sicherer als in grö-
ßeren. Ältere Exemplare brauchen nur alle 
drei bis vier Jahre umgepflanzt werden.
Quelle: Bundesverband 
Deutscher Gartenfreunde e.V.

Am liebsten selbst gemacht

Müslitaler mit Schokolade
Ein Glücklichmacher für zwischendurch. 
Die Haferflocken zergehen auf der 
Zunge und sind mit der Schokolade eine 
himmlische Kombination. Das Praktische 
ist: Die Müslitaler lassen sich wunderbar 
vorbereiten und in unzähligen Varianten 
genießen. Für Leckermäuler.

Rezept für 4 Personen
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Stück: Kcal: 72, KJ: 248, E: 
1g, F: 2g, KH: 8g

Einkaufsliste:
80 g Haselnüsse
1 Vanilleschote
200 g Haferflocken, kernig
200 g getrocknete Birnen (alternativ 200 g 
Cranberries)
50 g Butter
110 ml Sahne
100 g Honig
100 g Kuvertüre, Zarbitter (60 % Kakao)

Zubereitung:
1.  Für die Müslitaler den Backofen auf 180 

Grad Ober- und Unterhitze vorheizen. 
Ein Backblech mit Backpapier auslegen. 
Die Haselnüsse grob hacken, die Vanille-
schote der Länge nach mit einem Mes-
ser halbieren, mit dem Messerrücken 
das schwarze Vanillemark aus den Hälf-
ten herauskratzen und mit den Haferflo-
cken in der Pfanne rösten.

2.  Nach dem Rösten die Haselnuss-Hafer-
flocken-Mischung auf das vorbereite-
te Backblech geben, damit es schnell 
abkühlt. Die getrockneten Birnen klein 
schneiden.

3.  Die Butter und die Sahne in einen Topf 
aufkochen lassen.

4.  Den Honig, die Haselnuss-Haferflocken-
Mischung und die getrockneten Bir-
nenstücke zur Butter-Sahne-Mischung 
geben und weiter kochen lassen bis die 
Masse gebunden ist.

5.  Mit Hilfe von zwei Teelöffeln kleine 
Häufchen der Masse auf das vorberei-
tete Blech setzen und im Backofen auf 
mittlerer Schiene 15 Minuten backen.

6.  Im Wasserbad 75 g Kuvertüre unter 
ständigem Rühren mit dem Kochlöffel 
langsam flüssig werden lassen, das Ge-
fäß vom Herd nehmen, die übrige Ku-
vertüre hinzufügen, verrühren, die Un-
terseite der Müslitaler mit der flüssigen 
Kuvertüre bestreichen und abkühlen 
lassen.

Lisa Rudiger, 
Chocolatière aus Titisee-Neustadt
Quelle: Kaffee oder Tee, 
Mo.-Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


